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Kössen
03.   Dorfplatz: Halbzeit-Faschings-Fest
04.   Naringalm: Herz-Jesu-Feuer
25.   FFW Bichlach: Feuerwehrfest
26.   Pfarrgarten: Pfarrfest
30.   Musikpavillon: 1. Platzkonzert der BMK

Walchsee
10.   GH Alpenhof: Platzkonzert der BMK
21.   Musikpavillon: 1. Platzkonzert

Schwendt
04.   Hackeralm: Herz-Jesu-Feuer

Rettenschöss
18.   Kaiserwinkl Sonnwendfest

Kostenloser Sehtest 
bei

Kössen, Dorf 35
Tel. 05375/2323

www.optik-kreinig.at

Termine im Juni

4.–11. Juni:
Golf- und Funwoche im Kaiserwinkl
26. Juni – 3. Juli:
Kaiserwinkl Stammgästewoche

Bitte beachten Sie die Beilage von:
SportundNatur
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GEMEINDE KÖSSEN
6345 Kössen · Dorf 14 • Telefon 05375 6201 •  Fax 05375 6201-29 • www.koessen.tirol.gv.at

Neue Brücke
Die Kohlbachbrücke im
Ortsteil Bichlach zwischen
dem Anwesen „Gimbichl“
und „Unterlein“ muss neu
errichtet werden. Bereits
bei dem Hochwasser im
Juni 2013 wurde die Kohl-
bachbrücke teilweise be-
schädigt. Eine Sanierung
war damals aufgrund des
geringen Ausmaßes der
Schäden allerdings nicht
notwendig. Im Februar die-
sen Jahres hat der hoch-
wasserführende Kohlbach
die Brücke nun derart un-
terspült, dass die Funda-
mente teilweise frei liegen.
Eine herkömmliche Sanie-
rung ist damit nicht mehr
möglich.
Zudem hat eine Begehung
mit Experten gezeigt, dass
das Bachbett des Kohlba-
ches in diesem Teilbereich
zu schmal und daher im
Zuge der Brückenerneue-
rung zusätzlich eine Erwei-
terung des Bachbettes
sinnvoll ist, um zukünftigen
Schäden vorzubeugen. 
Da die Schäden an der
Kohlbachbrücke durch das
Hochwasser entstanden
sind, wurde die notwendige
Erneuerung in den KAT-
Fonds eingemeldet, um
eine Förderung der Finan-
zierung zu erhalten. Bei
einer Genehmigung der För-
derung werden vom KAT-
Fonds 50 Prozent der
Brückenerrichtungskosten
übernommen. Über die Brü-
cke führt unter anderem
die Zufahrt zu einem
E-Werk, das regelmäßig er-
reichbar sein muss. 

Schnelles Internet
ist auf dem Weg

Das schnelle Internet nä-
hert sich in großen Schrit-
ten Kössen. Der überregio-

nale LWL-Strang des Pla-
nungsverbandes hat be-
reits Walchsee erreicht. In
Kössen laufen nun die Vor-
bereitungen für die Vertei-
lung der Glasfaserkabel in-
nerhalb des Gemeindege-
bietes. Die für die Vertei-
lung notwendige Zentrale
bzw. Zwischenzentrale wer-
den derzeit eingerichtet.
Als Zentrale wurde ein
Raum im Feuerwehrhaus
Kössen sowie als Zwi-
schenzentrale ein Bereich
in der Volksschule Bichlach
ausgewählt. Von diesen
beiden Standorten aus er-
folgt die Weiterleitung der
Glasfaserkabel an die ein-
zelnen Haushalte je nach
Bedarf. 
Durch die Verwendung des
TIGAS Leerrohr-Leitungs-
systems für die Verlegung
der Glasfaserkabel ab der
Zentrale bzw. Zwischenzen-
trale können erhebliche
Grabungsarbeiten umgan-
gen werden. In der Gemein-
deratssitzung im Mai wurde
deshalb beschlossen, die
Nutzungsrechte für die be-
nötigen Leerverrohrungen

Kössen informiert
Liebe Kössener!

Das schnelle Internet nähert sich Kössen in großen Schritten, Neophyten geht es ab Juni an den Kragen
und die alte Kohlbachbrücke ist bald Geschichte.

anzukaufen. Bezüglich der
anfallenden Kosten ist vom
Land Tirol mit einer Förde-
rung von rund 50 Prozent zu
rechnen. 

Kampf dem Springkraut 
Wie bereits angekündigt
wird in der Gemeinde Kös-
sen auch heuer wieder
gegen die stark zunehmen-
den Bestände des Asiati-
schen Springkrautes und
des Japanischen Riesen-
knöterichs vorgegangen.
Um die zehn Flüchtlinge
werden gemeinsam mit
einem Biologen von Juni bis
September die aufkommen-
den Pflanzen ausreißen, um
ihren Bestand einzudäm-
men. Der Biologe wird für
diesen Zeitraum als Mitar-
beiter der Gemeinde auf
Basis einer Vollbeschäfti-
gung angestellt. Das Gebiet
soll gegenüber dem Vorjahr
erweitert werden und es sind
darüber hinaus mehrmalige
Begehungen geplant. Im
Vorjahr wurden auf den öf-
fentlichen Flächen der Ge-
meinde Kössen vier Tonnen
dieser Pflanzen entfernt.

Wie die Namen Asiatisches
Springkraut und Japani-
scher Riesenknöterich an-
deuten, handelt es sich um
keine heimischen Pflanzen.
Sie wurden im 19. Jahrhun-
dert als Zierpflanzen im -
portiert und haben sich
anschließend aufgrund
ihrer Vermehrungsfreudig-
keit (bis zu 2500 Samen
pro Pflanze – Springkraut)
und Robustheit äußerst
schnell verbreitet. Vor allem
in der Gemeinde Kössen
kann ein vergleichsweise
hoher Bestand dieser Pflan-
zen beobachtet werden.
Teilweise haben sich die
Gewächse hier bereits flä-
chendeckend ausgebreitet.
Neben der Verdrängung hei-
mischer Arten kommt es
bei einem starken Aufkom-
men dieser Pflanzen zu
einer Destabilisierung der
Böden infolge ihres flachen
Wurzelwerks und durch das
Absterben der Wurzeln im
Winter. Dies birgt vor allem
durch ihr bevorzugtes Auf-
treten an Bachufern Gefah-
ren.
Liebe Gartenbesitzer, ich
möchte Sie auf diesem
Wege bitten, uns bei der Be-
kämpfung der Pflanzen zu
unterstützen und die Pflan-
zen bereits vor der Blüte
aus Ihrem eigenen Garten
zu entfernen. 

Die nächste Ausgabe KÖS-
SEN INFORMIERT erhalten
Sie wie gewohnt in einem
Monat. Bis dorthin wün-
sche ich Ihnen eine schöne
Zeit.

Ihr

Herbert Exenberger
Vizebürgermeister

der Gemeinde Kössen
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Volksschule Bichlach
Am 20. April war es endlich
soweit und wir machten uns
auf den Weg nach Kitzbü-
hel. Dort verbrachten wir
einen unvergesslichen Tag
am Bio-Bauernhof „Wald
am See“. Auf diesem Wege
möchten wir uns recht herz-
lich bei den Bichlacher
Bäuerinnen für die Über-
nahme der Fahrtkosten be-
danken!

Die Kinder und Lehrerinnen
der VS Bichlach

Kindergarten Kössen

„Der schönste Baum von Kössen 
steht vor dem Kindergarten.“  (Zitat eines Kindes)

Waldtage im Kindergarten 
Mit großer Begeisterung er-
leben die Kinder den wö-
chentlichen Ausflug in den
Wald. Mit entsprechender
Kleidung und Jause am Rü-
cken wandern wir los und
staunen über Naturmateria-
lien des Waldes. 
Das Klettern, Balancieren,
die Steigungen der Hänge

und das über Wurzeln sprin-
gen fördert die Kids in mo-
torischer Sicht. Der Besuch
der sogenannten Waldfee
lässt den Phantasien freien
Lauf und zu guter Letzt ge-
hört natürlich das gemein-
same Es sen zum Erlebnis
im Wald, das den sozialen
Wert und den Gemein-
schaftssinn pflegt.

Besuch von öffentlichen
Institutionen

Dank Andreas Kitzbichler
durften wir an einem Tag die
Einrichtung der Raiba be-
sichtigen. Spannend fan-
den die Kinder den Tresor-
raum, der sich im Keller be-
findet, sowie die Rohrpost,
die wir erfolgreich auspro-
bierten. 

Die Geldmaschine war na-
türlich auch sehr interes-
sant.
Außerdem durften wir Dank
Philip Kreinig das Optiker-
fachgeschäft besuchen. 
Großes Interesse fanden
die Kinder an der Auswahl
von verschiedenen Brillen
sowie an der Herstellung
von Brillengläsern.
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Im Bezirksblatt Kufstein
und in der Tiroler Tageszei-
tung waren letzthin große
Schlagzeilen im Zusam-
menhang mit Bürgermeis -
ter Dieter Wittlinger veröf-
fentlicht, wie: „Eklat im
Krankenhaus – Gemeinde
Walchsee steigt aus dem
Krankenhausverband aus!“

Im Interview erklärt Wittlin-
ger jene Gründe, die ihn zu
dieser Entscheidung veran-
lasst haben und er stellt
auch klar, dass die Walch-
seer Gemeindebürger da-
durch absolut keinen Nach-
teil in der Behandlung ihrer
Krankheiten im Kufsteiner
Krankenhaus haben.

Frage: Wir kennen uns
schon lange, daher ver-
zichte ich auf das formelle
Sie! Lieber Dieter, was
waren deine Beweggrün-
de, um so einen Schritt
bei der Krankenhausver-
sammlung  zu setzen?

Bgm. Wittlinger: Voranstel-
len will ich, dass die Ge-
meinde Walchsee nicht
aus dem Krankenhausver-
band Kufstein austreten
kann, ich jedoch mit mei-
nem Schritt ein Zeichen
setzen will, da die Gemein-
den schon heute und in
naher Zukunft vermehrt
durch die Krankenhäuser
immer größeren finanziel-
len Belas tungen ausge-
setzt werden.
Seit vier Jahren bin ich Bür-
germeister und war daher
zwei Mal im Jahr zur gro -
ßen Verbands-Versamm-
lung des Krankhausverban-
des eingeladen. Dabei
stellte sich für mich heraus,
dass wir Bürgermeister –
im Rahmen der großen Ver-
bandsversammlung – ganz
wenig Einfluss auf die Kos -
tenentwicklung im Kranken-
haus haben und dass wir

Gemeinden einen immer
höheren Betrag für die Ab-
gänge im Krankenhaus zu
bezahlen haben.

Mehr Einfluss auf die Ab-
läufe im Krankenhaus
haben Verbandsausschuss,
Verbandsvorstand und -ob-
mann.

In ihrem Kommentar äußer-
te sich die Redakteurin der
BB Kufstein, Frau Haberl,
so, dass nur der mitbestim-
men kann, der in den Gre-
mien sitzt und damit auch
die entsprechende Stimme
hat. Was grundsätzlich rich-
tig ist, doch wenn in vier
Jahren der  Mitbestimmung
keine Reaktionen der Ver-
antwortlichen auf Anregun-
gen meinerseits erfolgen,
sehe ich die Zeit der Mitbe-
stimmung als abgelaufen.
Daneben beeinflussen Ar-
beitszeitgesetze und Aus-
bildungsgesetze den Perso-
naleinsatz der Ärzte im
Krankenhaus enorm, so-
dass selbst die Verbands-
leitung oft anlassbedingt
agiert und dadurch fremd-
bestimmt ist. 

Frage: Dazu muss man
wissen, wie der Bezirks-
krankenhausverband Kuf-
stein (BKHV) grundsätz-
lich organisiert ist. Kannst
du das den Lesern bitte
kurz schildern?

Bgm. Wittlinger: Das Kran-
kenhaus wurde seinerzeit
von den 30 Gemeinden des
Bezirks errichtet und steht
unter der Verwaltung des
„Gemeindeverband BKH
Kufstein“. Das Krankenhaus
ist somit Eigentum der Ge-
meinden und gehört damit
allen Menschen im Bezirk.
Die 30 Gemeinden sind in
der so genannten „Ver-
bandsversammlung“ durch
die Bürgermeister vertreten.
Entscheidungen von beson-
derer Tragweite, insbeson-
dere der jährliche Be-
schluss des Budgets für
das jeweils nächste Jahr
und der Rechnungsab-
schluss für das abgelaufe-
ne Jahr, sind die sem Gremi-
um vorbehalten. 
Zwölf ausgewählte Mitglie-
der der Verbandsversamm-
lung bilden den „Verbands-
ausschuss“. Ihm fällt die
Beschlussfassung und
Überwachung in allen Ange-
legenheiten des Betriebes
der Krankenanstalt zu. 
Drei ausgewählte Mitglie-
der bilden den Verbands-
vorstand. 
Der „Verbandsobmann“, es
ist dies derzeit der Brixleg-
ger Bürgermeister Rudi
Puecher, führt den Vorsitz in
der Versammlung, im Aus-
schuss und im Vorstand. Er
vertritt den Gemeindever-
band nach außen. 

Das Tagesgeschäft über-
lässt der Gemeindeverband
der kollegialen Führung des
BKH Kufstein. Die kollegia-
le Führung besteht aus
dem Verwaltungsdirektor
Dr. Wolfgang Schoner, dem
Ärztlichen Direktor Prim.
Univ.-Doz. Dr. Carl Miller,
der Pflegedirektorin Alexan-
dra Lambauer MBA, sowie
als kooptiertes Mitglied
Erika Ortlieb MBA.

Frage: Menschen, die alte
Strukturen und Systeme
kritisieren, kommen ja
meist nicht allzu gut weg.
Kritisierst du nur oder gab
es deinerseits in den letz-
ten Jahren auch konstruk-
tive Vorschläge?

Bgm. Wittlinger: Ich bin
grundsätzlich ein Mensch,
der Probleme anpackt und
diese versucht zu lösen,
nur zu kritisieren ist nicht
meine Welt und natürlich
gab es meinerseits kon-
struktive Vorschläge in der
Verbandsversammlung, bei-
spielsweise: 

1. In Deutschland finanzie-
ren sich Krankenhäuser
zunehmend durch Crowd -
funding. Dazu gibt es mitt-
lerweile dort schon be-
stimmte Erfahrungen und
Anbieter, die ein solches
Konzept auch für allgemein
öffentliche Einrichtungen
umsetzen. Die se Adressda-
ten gab ich der Verwal-
tungs- und Verbandsleitung
weiter, die mir bestätigten,
dass sie sich mit dem
Thema „Crowdfunding“
noch gar nicht auseinander
gesetzt haben. Nichts pas-
sierte daraufhin!

2. Ich stellte einen Kontakt
mit dem Lehrgangsleiter Dr.
Max Laimböck, der den FH-
Lehrgang Krankenhausma-
nagement und Controlling

 U
NS

ER
 DORF – UNSER LEBEN

      WALCHSEE GEMEINSAM ENTWICKELN

GEMEINDE WALCHSEE
Alleestraße 24 • 6344 Walchsee • Telefon 05374 5210-10 • Fax: 05374 5210-13 • www.walchsee.tirol.gv.at

„Nachgehakt!“ – Austritt aus dem Krankenhausverband Kufstein
Für KW aktuell interviewte Brigitte Eberharter Bgm. Dieter Wittlinger

Bürgermeister Dieter Wittlinger im Gespräch mit Brigitte Eberharter
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Musik und Geschichten ver-
binden alle Kulturen.
Servus, Salam, Ahoj, Mer-
haba klang es schon fröh-
lich beim interkulturellen
Nachmittag in der Büche-
rei. Auch beim Märchen der
„Bremer Stadtmusikanten“,
dem gemeinsamen Singen
und Musizieren und der ab-
schließenden interkulturel-
len Jause hatten kleine und
große Teilnehmer viel Spaß
und überwanden so man-
che Sprachbarrieren. 

Doch auch im Juni ist wie-
der einiges geboten. 
Habt ihr euch schon einmal
überlegt, woher das Wort
„Buch“ kommt oder was
die Menschen früher zum
Schreiben benutzten?
Un ter dem Motto „Vom
Baum zum Buch“ gibt es

zwei Nachmittage für Schul-
kinder.
Freitag, 3. Juni, 15:00 bis
ca. 18:00 Uhr, geht es in
den Wald.
Freitag, 10. Juni, 15:00 bis
ca. 18:00 Uhr: Papier-
schöpfen in der Bücherei.
Am 13. Juni treffen sich die
Lesezwerge zum gemeinsa-
men Erzählen, Spielen und
Bücherausleihen in der Bü-
cherei. Vormittags um
09:30 und nachmittags um
15:30 Uhr.

Wichtig:
Anmeldung und Info zu
allen Veranstaltungen:
05374 50160

Unkosten: keine
Über eine kleine Spende
für neue Bücher freuen wir
uns allerdings jederzeit.

Bücherei Walchsee

an der FH Innsbruck leitet,
her. Dr. Laimböck ist ein
renommierter und aner-
kannter Referent, der
selbst unterschiedliche Kli-
nikleitungen inne hatte. Der
Verbandsvorstand, zwei
weitere Bürgermeister und
ich, trafen uns nach etli-
chen Vorbesprechungen
und „Drängen“ meinerseits
in der Stadtgemeinde Wörgl
mit Dr. Max Laimböck zum
Austausch. Nichts passier-
te daraufhin!

3. Bei Neu-Investitionen
regte ich an, zu prüfen, ob
bei wesentlich engerer Zu-
sammenarbeit mit dem
Nachbarkrankenhaus St.
Johann oder mit extramura-
len Anbietern (Radiologen)
diese Investitionen über-
haupt notwendig sind
und/oder ärztliche Leistun-
gen schon ausreichend am-
bulant angeboten werden.
Die Zusammenarbeit mit
ambulanten Anbietern und/
oder Nachbarhäuser er-
scheint aus Sicht der ärztli-
chen Leitung und des Ver-
bandsvorstandes schwierig.

Frage: Haben die Zei-
tungsartikel Auswirkung
auf die Bürger von Walch-

see, oder anders gefragt:
Dürfen Walchseer Bürger
und Bürgerinnen zukünf-
tig nicht mehr ins Kran-
kenhaus Kufstein zur Be-
handlung?

Bgm. Wittlinger: Das ist kei-
neswegs der Fall. Mir war ja
durchaus klar, dass wir als
Gemeinde nicht so ohne
weiteres aus dem Gemein-
deverband aussteigen kön-
nen. Das haben mir auch
sowohl der Obmann als
auch BH Christoph Platz-
gummer erklärt. Natürlich
können die Walchseer Bür-
ger und Bürgerinnen weiter-
hin das Krankenhaus Kuf-
stein zur  Krankenbehand-
lung aufsuchen.

Ich sehe es vielmehr als
Protest gegen das beste-
hende Sys tem, welches
überdacht werden sollte.
Der Finanzplan sieht eine
Budgetsteigerung von 94
Mio. Euro für das heurige
Jahr auf 101 Mio. Euro im
Jahr 2020 vor, und so wird
es wohl immer weiter
gehen. 

Frage: Müssen die Walch-
seerInnen befürchten, als
Patienten „2. Klasse“ be-
handelt zu werden?

Bgm. Wittlinger: Auch das
ist in keiner Weise zu be-
fürchten. Die Patienten aus
Walchsee werden, wie jeder
Patient aus der Region, auf
Basis des aktuellen Stan-
des der Medizin untersucht,
behandelt und wenn mög-
lich als gesund entlassen. 

Wir zahlen, so wie jede Ge-
meinde im Bezirk, unseren
Beitrag für das Bezirkskran-
kenhaus und auch für die
Landeskrankenanstalten.

Im Jahr 2015 war dies im-
merhin die stolze Summe
von 363.300,– Euro und
dieser Betrag steigt von
Jahr zu Jahr.

Unter den gegebenen Vor-
aussetzungen werde ich
zukünftig an den großen
Verbandsversammlungen
nicht mehr teilnehmen,
diese Zeit kann ich sinnvol-
ler in meiner Gemeinde nüt-
zen. 

Danke für das Gespräch.

Abgänge aus Gemeinde-Haushalt
für die Krankenhausfinanzierung Tirol

2013 EUR 326.200,–, davon 31 % an das BKH Kufstein
2014 EUR 352.300,–, davon 35 % an das BKH Kufstein
2015 EUR 363.300,–, davon 35 % an das BKH Kufstein

Um obige Summe einschätzen zu können: Das ist die
ungefähre Jahres-Tilgungsrate aller derzeitigen Kredite,
die die Gemeinde Walchsee aufgenommen hat.

Gesamtsumme der Beiträge aller Gemeinden
des Bezirks

2013     EUR 4,3 Mio.
2014     EUR 5,1 Mio.
2015     EUR 5,2 Mio. 
2016     EUR 6,3 Mio.

Nähere Infos findet ihr auch
auf unserer Homepage:
www.walchsee.bvoe.at
Seit kurzem findet ihr uns
auch unter Gemeindebü-

cherei Walchsee bei face-
book.
Schaut doch mal rein und
klickt, ob euch die Seite
gefällt.
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GEMEINDE SCHWENDT
6385 Schwendt • Dorf 2 · Telefon 05375 6715 • Fax 05375 6715-4 • www.schwendt.tirol.gv.at

Wir gratulieren!
Frau Maria Fritz feierte am
15. April ihren 90. Geburts-
tag.

Die Gemeinde Schwendt,
vertreten durch Bürger-
meister Richard Dagn, gra-
tulierte herzlich und
wünscht noch viele schöne
und gesunde Jahre.

Goldene Hochzeiten in Schwendt

Im Oktober 2015 konnten
zwei Ehepaare in Schwendt
das Jubiläum der „Golde-
nen Hochzeit – 50 Jahre
Ehe“ feiern.
Bezirkshauptmann Dr. Mi-
chael Berger und (Alt-)Bür-
germeister Sebastian

Haunholter gratulierten
Herbert und Lotte Kogl und
Josef und Marianne Ortner
zu ihrer Jubelhochzeit und
wünschen ihnen noch viele
gesunde gemeinsame
Jahre.

Von links: Bezirkshauptmann Dr. Michael Berger, Herbert und Lotte
Kogl, Marianne und Josef Ortner, (Alt-)Bürgermeister Sebastian
Haunholter
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GEMEINDE RETTENSCHÖSS
6347 Rettenschöss · Rettenschöss 66 · Telefon + Fax 05373 61812 · www.rettenschoess.at

Ehrung für Altbürgermeister
Helmut Oppacher

Unser Altbürgermeister Hel-
mut Oppacher wurde beim
Gemeindetag in Telfs vom
Präsidenten des Tiroler Ge-
meindeverbandes, Herrn
Ernst Schöpf, für seine Ver-
dienste um den Tiroler Ge-
meindeverband und die
Gemeinden Tirols mit dem
Ehrenzeichen der Tiroler
Gemeinden ausgezeichnet.

Die Gemeinde gratuliert
herzlichst.

Geburtstagswünsche
Die Gemeinde Retten-
schöss, vertreten durch
BGM Georg Kitzbichler und
VBGM Mag. Silvia Vogler,
gratulierten Herrn Johann
Fankhauser sen. herzlichst
zum 75. Geburtstag.
Viel Gesundheit, Glück und
Freude für die nächsten
Jahre.
Monde und Jahre vergehen
und sind auf immer
vergangen,
aber ein schöner Moment
leuchtet das Leben
hindurch.

(Franz Grillparzer)

Besuch von Erzbischof Franz Lackner

Am 06.06.2016 wurde uns
die Ehre zu teil und wir er-
hielten Besuch vom Erzbi-
schof Franz Lackner (91. Bi-
schof von Salzburg). Er be-
sichtigte mit unserem Herrn

Pfarrer Mag. Schwarzenber-
ger, Bürgermeister Georg
Kitzbichler und Vizebürger-
meisterin Mag. Silvia Vogler
und ihrer kleinen Tochter
unsere Antonius kapelle.

Abschlussfest von ASKÖ

Am 10.05.2016 kam der
Verein ASKÖ (Arbeitsge-
meinschaft für Sport und
Körperkultur in Österreich)
und baute für unsere Kin-
dergarten- und Volksschul-
kinder ein tolle Hüpfland-
schaft zum Spielen und To -

ben auf. Mehrmals im Jahr
besucht uns eine Trainerin
der ASKÖ und macht mit
den Kindern tolle Übungen.
Dies war nun der krönende
Abschluss. Vielen Dank an
die tolle Organisation. Die
Kinder hatten großen Spaß!

Müllkalender Juni
           Müllabfuhr                Donnerstag,  09.06.
           Wertstoffsammlung   Freitag,         10.06.
           Müllabfuhr                Donnerstag,  23.06.
           Wertstoffsammlung   Freitag,         24.06.
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Aus der Chronik:
Achtzehnhundertundzutodegefroren

Im fernen Indonesien brach
am 10. April 1815 der Vul-
kan Tambora aus. Die bei-
spiellose Eruption verbrei-
tete seine Asche um den
ganzen Erdball.

Das Jahr 1816 ging als
„Jahr ohne Sommer" in die
Geschichte ein. Besonders
unser Land, das durch das
Kriegsjahr 1809 gelitten
hatte, bekam den Ausfall
der Ernte und die laufenden

Preissteigerungen zu spü-
ren. Der Sommer 1815 war
extrem feucht, 1816 kam
es noch schlimmer. Immer
wieder schneite es bis in
die Täler. In entlegenen Ort-
schaften kam es sogar zu
Todesfällen wegen Hunger,
weil auf den Feldern einfach
nichts wuchs.

Die Nahrungsmittelpreise
in der Kufsteiner Gegend
stiegen auf das Drei- bis

Achtfache! Der Erfindungs-
geist, um sich Nahrung zu
verschaffen, endete für
viele Bürger mit Krankheit
und Tod. Brennnesseln,
Heublumen, Graswurzeln,
sogar Baumrinden wurden
zu Essbarem verarbeitet.
Und der Sud vom Bier war
sauer, die Leute haben sich
dabei „den Krank geholt“.
Der Winter 1817 war
schneereich und die Kälte
dauerte an. Am 1. Mai fand

der Kirchgang nach Nie-
derndorf auf dem Harsch
statt. Der Bittgang der
Kundler nach St. Leonhard
führte über so hohen
Schnee, dass man nicht
einmal die Zaunpflöcke
sehen konnte. Waidring
meldete am 24. April 1817
eine sagenhafte Schnee -
höhe von  2,72 m.

Alexander Buchauer
Rettenschöss

Volksschule Rettenschöss
Lesemonat April

Der Lesemonat April wurde
in diesem Schuljahr an der
VS Rettenschöss mit einer
ganz besonderen Aktion ge-
feiert. Jeden Freitag in der
Büchereistunde besuchten
uns zwei Mitglieder des
Ausschusses der Jb/Lj Ret-
tenschöss.
In Gruppen eingeteilt durf-
ten unsere Schulkinder so
jede Woche zwei verschie-
dene Stationen durchma-
chen: Zum einen wurde ge-
mütlich vorgelesen, zum an-
deren wurden Anleitungen
zum Experimentieren mit
Farben erlesen und diese
dann natürlich auch durch-
geführt.

Ein herzliches Dankeschön
an die Mitglieder des Aus-
schusses, die sich für uns
die Zeit nahmen. Vergelt‘s
Gott!

Wir bauen ein „Bohnentipi“
Bei schönstem Wetter bau-

ten alle Schüler der VS Ret-
tenschöss gemeinsam mit
Waldpädagogen Sebastian
Schrödl das Grundgerüst
für ein Bohnentipi. 
Nachdem alle Stangen be-
festigt und zusammenge-

bunden waren, wurden
schnell die vorgezogenen
Bohnen in den Gläsern aus
der Klasse geholt und rund
um das Tipi gepflanzt. 
Nun brauchen wir alle nur
noch ein wenig Geduld und

wollen die Bohnen fleißig
mit Wasser versorgen,
damit wir dann im Sommer
einen besonderen Schat-
tenspender in unserem
Schulgarten haben.
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Neue Mittelschule Kössen
Lust auf mehr Egli?!

Am 28. April besuchte der
bekannte Schweizer Ju-
gendbuchautor Werner J.
Egli die 4. Klassen der NMS
Kössen. Werner J. Egli
wurde in der Schweiz gebo-
ren und lebt heute als freier
Schriftsteller in Tucson (Ari-
zona), Freudenstadt und in
Egg (Schweiz).

Sympathisch und humorvoll
erzählte er von verschiede-
nen Begebenheiten aus
seinem Leben. Für uns war
das sehr interessant – er
hat auch genug Erfahrung
mit Kindern, denn er ist
Vater von einem 15-jähri-
gen Buben. 
Er zeigte einige seiner neu
designten Bücher (Verlag

Aravaipa) und erzählte De-
tails darüber. 
Als er sagte, dass er von
seiner Nachbarin aus Tus-
con/Arizona darüber infor-
miert wurde, dass ein dro-
gensüchtiger Mann sein
Haus in Brand gesteckt
habe und er über Skype das
beobachten konnte (er war
gerade in der Schweiz), gab
es großes Gelächter. Durch
diese Brandstiftung wurde
er inspiriert, das Buch „Der
erste Schuss“ über brutale
mexikanische Drogenkar-
telle und Kinder als Auf-
tragskiller zu schreiben.
Beim Vorlesen einer Text-
probe herrschte absolute
Stille – für Kinder ein bruta-
les Buch aus dem Lebens-
bereich einer brutalen Ge-
sellschaft.
Sein zweites Buch „Aus den
Augen voll im Sinn“ hatte

ein völlig gegensätzliches
Thema – eine Liebesge-
schichte. Er setzte lässig
seine Sonnenbrille auf, zog
zu unserer Erheiterung Gri-
massen und begann mit
dem Vortrag seiner, wie er
erklärte, für Mädchen „wun-
dervollen“ und für Jungs
*********L iebesge -
schichte. Alle hörten amü-
siert zu und, da er richtig
bemerkenswert erzählte
bzw. vorlas, wurde es kei-
nem langweilig. Es war eine
sehr tolle Erfahrung – mit
Lust auf mehr Egli …

Ein besonderer Dank gilt
der Tiroler Kulturservice-
stelle für die Organisation
dieses Autorengesprächs.

Kronbichler Lisa, Berger
Lara, Schwaiger Victoria,

Nothegger Stefan

Berufsfestival in Kitzbühel
am 10.05.2016

Am 10. Mai 2016 nahmen
die Schülerinnen und Schü-
ler der 3. Klassen im Rah-
men des Unterrichtsfaches
Berufsorientierung an einer

Exkursion zur Wirtschafts-
kammer Kitzbühel teil. Dort
wurde ihnen  Berufsorien-
tierung „zum Anfassen“ ge-
boten. Beim Berufs-Festival
in der Wirtschaftskammer
Kitzbühel stand nämlich

das praktische Kennenler-
nen der Berufe und Tätig-
keiten im Vordergrund.
Die Schülerinnen und Schü-
ler konnten bei sehr vielen
Ausstellern typische beruf -
liche Tätigkeiten selbst ver-

suchen. Erfahrungsgemäß
ist es am einprägsamsten
und spannendsten, wenn
die Jugendlichen selbst
kleinere Tätigkeiten auspro-
bieren und in Kontakt mit
Lehrlingen kommen können.

Aktuell 06-2016_Layout 1  22.05.16  18:19  Seite 10



10Kaiserwinkl aktuell · Juni 2016

Neue Mittelschule Kössen
Lust auf mehr Egli?!

Am 28. April besuchte der
bekannte Schweizer Ju-
gendbuchautor Werner J.
Egli die 4. Klassen der NMS
Kössen. Werner J. Egli
wurde in der Schweiz gebo-
ren und lebt heute als freier
Schriftsteller in Tucson (Ari-
zona), Freudenstadt und in
Egg (Schweiz).

Sympathisch und humorvoll
erzählte er von verschiede-
nen Begebenheiten aus
seinem Leben. Für uns war
das sehr interessant – er
hat auch genug Erfahrung
mit Kindern, denn er ist
Vater von einem 15-jähri-
gen Buben. 
Er zeigte einige seiner neu
designten Bücher (Verlag

Aravaipa) und erzählte De-
tails darüber. 
Als er sagte, dass er von
seiner Nachbarin aus Tus-
con/Arizona darüber infor-
miert wurde, dass ein dro-
gensüchtiger Mann sein
Haus in Brand gesteckt
habe und er über Skype das
beobachten konnte (er war
gerade in der Schweiz), gab
es großes Gelächter. Durch
diese Brandstiftung wurde
er inspiriert, das Buch „Der
erste Schuss“ über brutale
mexikanische Drogenkar-
telle und Kinder als Auf-
tragskiller zu schreiben.
Beim Vorlesen einer Text-
probe herrschte absolute
Stille – für Kinder ein bruta-
les Buch aus dem Lebens-
bereich einer brutalen Ge-
sellschaft.
Sein zweites Buch „Aus den
Augen voll im Sinn“ hatte

ein völlig gegensätzliches
Thema – eine Liebesge-
schichte. Er setzte lässig
seine Sonnenbrille auf, zog
zu unserer Erheiterung Gri-
massen und begann mit
dem Vortrag seiner, wie er
erklärte, für Mädchen „wun-
dervollen“ und für Jungs
*********L iebesge -
schichte. Alle hörten amü-
siert zu und, da er richtig
bemerkenswert erzählte
bzw. vorlas, wurde es kei-
nem langweilig. Es war eine
sehr tolle Erfahrung – mit
Lust auf mehr Egli …

Ein besonderer Dank gilt
der Tiroler Kulturservice-
stelle für die Organisation
dieses Autorengesprächs.

Kronbichler Lisa, Berger
Lara, Schwaiger Victoria,

Nothegger Stefan

Berufsfestival in Kitzbühel
am 10.05.2016

Am 10. Mai 2016 nahmen
die Schülerinnen und Schü-
ler der 3. Klassen im Rah-
men des Unterrichtsfaches
Berufsorientierung an einer

Exkursion zur Wirtschafts-
kammer Kitzbühel teil. Dort
wurde ihnen  Berufsorien-
tierung „zum Anfassen“ ge-
boten. Beim Berufs-Festival
in der Wirtschaftskammer
Kitzbühel stand nämlich

das praktische Kennenler-
nen der Berufe und Tätig-
keiten im Vordergrund.
Die Schülerinnen und Schü-
ler konnten bei sehr vielen
Ausstellern typische beruf -
liche Tätigkeiten selbst ver-

suchen. Erfahrungsgemäß
ist es am einprägsamsten
und spannendsten, wenn
die Jugendlichen selbst
kleinere Tätigkeiten auspro-
bieren und in Kontakt mit
Lehrlingen kommen können.

Aktuell 06-2016_Layout 1  22.05.16  18:19  Seite 10 Aktuell 06-2016_Layout 1  22.05.16  18:19  Seite 11



12Kaiserwinkl aktuell · Juni 2016

Mit Berichten und Fotos von Brigitte Eberharter

TOURISMUSVERBAND KAISERWINKL

Pressknödel- und Kasspatzl-Profi Markus
Jörg vom Gasthof Erzherzog Rainer

Die Surfassl-Buam aus Niederbreitenbach Zarte, traditionelle Töne vom Wildschönauer
4-Klang

Die Kössener Bäuerinnen beim Krapfen-
backen

Nette Bedienung bei der süßen Ecke der
Taubenseehütte

Zum Musizieren braucht es natürlich auch ein
heimisches, selbergebranntes Schnapserl.

Als perfekter Bieranzapfer erwies sich
Vizebgm. Herbert Exenberger.

Die Bichlacher Bäuerinnen mit ihrer riesigen
Kasspatzlpfanne

Käsemacher des Kaiserwinkls: Georg Kra-
mer, Anton Fahringer, Sebastian Danzl, Tho-
mas Loferer und TVB-Obmann Gerd Erharter  

Zum 21. Mal fand eine
Woche vor Pfingsten das
Kasfest in Kössen statt und
die Käsefreunde werden
immer mehr. Fünf Senne -
reien sind im Kaiserwinkl
beheimatet und die Produk-
te dieser Heumilchregion
wurden bei dem Fest in un-
zähligen Varianten angebo-
ten – von den klassischen

Kasspatzeln und Krapfen
bis hin zur Käsesuppe im
Brotteig und mit Käse über-
backenem Schnitzel. Auch
der Wettergott spielte
freundlicherweise mit und
so konnten die Besucher
auf dem gesamten Dorf-
platz und der gesperrten
Dorfstraße sitzen und genie-
ßen.

Neben dem kulinarischen
gab es auch den musikali-
schen Genuss, der von acht
Musikgruppen geboten
wurde, die allesamt ohne
Verstärker spielten und
immer wieder ihren Stand-
ort wechselten. Diese echte
Volksmusik wurde von den
Gästen ganz besonders ge-
schätzt.

Pünktlich um 11 Uhr hat
Kössens Vizebgm. Herbert
Exenberger das Bierfass an-
geschlagen und TVB-Ob-
mann Gerd Erharter hat zu-
sammen mit den Käsern
der Region einen gereiften
Laib Käse angeschnitten.
Zugegen waren auch Spon-
sorenvertreter, etwa jene der
Raiba Kössen-Schwendt. 

21. Kaiserwinkl Kasfest - Wenn der Käse zum Himmel stinkt
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Nach dem Bieranstich: Sparkassen Regionalleiter Andreas
Gasteiger, TVB-GF  Thomas Schönwälder,  Franz Peter  
Brasdauski von der Brau Union, Bgm. Georg Kitzbichler, 
TVB-Obmann Gerd Erharter, Bgm. Dieter Wittlinger und 
Max Gensluckner, Sparkasse. 

Einmarsch der BMK WalchseeSiegerin Tiffany (Mitte) mit Michael
Kapfinger, links davon Burkhard
Achorner und rechts Thomas Loferer
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Die Kaiserwinkl-Genussregion
war mit mehreren Ständen ver-
treten und man hat auch frisch 
gebackenes Brot angeboten.

Kaiserwinkl Genuss-Schnitzereien
von Jakob Praschberger, und Cilli
Schlapper hat auch ihre Bilder
präsentiert.

Die „Pustertaler Sprinzen" 
von Gertrude Greiderer 
vom Erlerberg

Die Milka-Kuh von Michael Jäger
mit Sohn Georg vom Buchberg
in Ebbs

Der Samstag, 18. Juni,
steht ganz im Zeichen des
Sonnwendfestes im Kaiser-
winkl und damit verbunden
der alte Brauch des Feuer-
brennens. Im Dorfzentrum
von Rettenschöss bietet
sich dafür eine traumhafte
Kulisse. Um 18 Uhr beginnt
das Fest mit dem abwechs-
lungsreichen Unterhaltungs-

programm für Junge und
Junggebliebene. Sobald es
dunkel wird, werden die Mit-
glieder diverser Vereine die
Bergfeuer rundherum ent-
zünden, doch bis zu dem
Zeitpunkt gibt es zünftige
Musik, die zum Tanzen ein-
lädt, von der Gruppe „Tiroler
Mander“. Auch heimische
Schmankerl werden ange-

boten und Kinder können
wieder ihr eigenes Stangen-
brot am Lagerfeuer backen
und die beliebte Hüpfburg
steht  bereit zum Sonnwend-
Sprung.

Das Fest wird vom Touris-
musverband Kaiserwinkl in
Zusammenarbeit mit der
Freiwilligen Feuerwehr Ret-

tenschöss veranstaltet. Der
Eintritt ist natürlich frei! Das
Fest findet bei jeder Witte-
rung statt. 
Und damit man sich keine
Gedanken über’s sichere
Heimkommen machen
muss, wird ein kostenloser
Bustransfer hin und zurück
aus dem gesamten Kaiser-
winkl angeboten. 

Kaiserwinkl Sonnwendfeuer in Rettenschöss: Den längsten Tag des Jahres feiern

Wettermäßig stand das 19.
Kaiserwinkl Egascht-Fest’l
am Pfingstsonntag in Walch-
see unter keinem guten
Stern und doch kamen hun-
derte Besucher, um Brauch-
tum und Tradition hautnah
zu erleben.

Mit dem Einmarsch der
BMK Walchsee in das Fest-
zelt und dem Bieranstich
durch Andreas Gasteiger, Fi-
lialleiter der örtlichen Spar-
kasse, wurde das Egascht-
Fest’l um 11 Uhr eröffnet.

„Die kalte Sofie mit ihren
Vorboten“, erklärte TVB-Ob-
mann Gerd Erharter, „hat ei-
nige Aussteller davon abge-
halten, ihre Waren zu prä-
sentieren.“ Trotzdem war
der Platz am Fischerangerl
voll besetzt und die Besu-
cher drängten sich darum,
beim Korbflechten, Schnit-
zen, Maipfeiferl basteln,
Brot backen und derglei-
chen hautnah dabei zu sein. 

Das Organisationsteam
rund um Burkhard Achorner,

Elisabeth Sock und Thomas
Schönwälder ist es jeden-
falls gelungen, den Besu-
chern ein tolles Fest zu be-
reiten. Kulinarisch verwöhnt
wurden die Gäste von Wir-
ten und Vereinen aus Walch-
see. 

Höhepunkt des heurigen
Egascht-Fest’ls war die Prä-
mierung der Heumilchköni-
gin. Burkhard Achorner hat
es zu Wege gebracht, dass
von jeder Rinderrasse, die
im Kaiserwinkl vertreten ist,

einige Tiere an dieser Be-
wertung mitmachten. 
Dazu wurde zuerst die
Schönste der jeweiligen
Rasse gewählt und an-
schließend daraus die Heu-
milchkönigin.
Siegerin wur de die Fleck-
viehkuh „Tiffany“ von Mi -
chael Kapfinger, im Finale
waren auch „Gräfin“, eine
Braunviehkuh von Thomas
Loferer, und eine stolze Pinz-
gauerin von Burkhard Achor-
ner. 

19. Kaiserwinkl Egascht-Fest’l – Die Heumilchkönigin wurde prämiert 
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Freitag, 24. Juni
GEBURT DES HL. JOHAN-
NES DES TÄUFERS
19:00 Hl. Messe – anschl.
Anbetung bis 19:50

Samstag, 25. Juni
Marien-Samstag
09:00 Hl. Messe in Kloben-
stein - auf best. Meinung
14:00 Taufe Anna Hupf
18:00 Rosenkranz
! 18:30 Vorabendmesse –
Renate Fahringer (von Anna
u. Peter Bischofer); Adolf u.
Resi Prattes u. † Angeh. d.
Fam. Prattes 
(Die Kirchensammlung ist
für den Peterspfenning)

SONNTAG, 26. Juni
13. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Festgottesdienst zu
Ehren unserer Pfarrpatrone
Petrus und Paulus (Fest -
tagstracht) 
Anschl. PFARRFEST - Der
Pfarrgemeinderat la det ein
zu einem gemütlichen Bei-
sammensein mit Speis und
Trank im Pfarrgarten.

Montag, 27. Juni
Hl. Hemma von Gurk
Hl. Cyrill von Alexandrien
19:00 Wetterbittgang n.
Klobenstein (Moserberg u.
Loferberg) – dort Hl. Messe
mit der Bitte um günstige
Witterung 
Zu diesem Bittgang sind
ALLE – auch von anderen
Wohngebieten – herzlich
eingeladen!

Dienstag, 28. Juni
Hl. Irenäus
07:00 Hl. Messe 

Mittwoch, 29. Juni
HL. PETRUS UND 
HL. PAULUS
09:00 Hl. Messe im AW –
Notburga u. Josef Einwaller
u. Söhne Josef u. Hansjörg

Donnerstag, 30. Juni
Hl. Erentrud
19:00 Hl. Messe – Kathari-
na u. Sebastian Schwaiger
u. Vater Anton Paluc

Mittwoch, 1.Juni
Hl. Justin
09:00 Hl. Messe im AW –
Maria Ruhstorfer u. Gerti
Bellinger

Donnerstag, 2. Juni
Hl. Marcellinus u. hl. Petrus
19:00 Hl. Messe 

Freitag, 3. Juni
HEILIGSTES HERZ JESU
Herz-Jesu-Freitag – Kran-
kenkommunion! (Bitte im
Pfarrhof melden. Tel. 6244)
19:00 Hl. Messe - anschl.
Anbetung bis 19:50

Samstag, 4. Juni
Unbeflecktes Herz Mariä
09:00 Hl. Messe in Kloben-
stein – Eltern Maria u. Al-
bert Knoll; Marianne Gründ-
hammer
18:30 Rosenkranz
19:00 Vorabendmesse –
Michael u. Elisabeth Mühl-
berger u. † Angeh.; Elisabeth
Schnalzger – Trägeramt; Li-
selotte Willems u. Karlheinz
Dreher u. † An geh.; Eber-
hard Neuwirth – Trägeramt

SONNTAG, 5. Juni
10. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Pfarrgottesdienst

Montag, 6. Juni
Hl. Norbert von Xanten
19:00 Hl. Messe

Dienstag, 7. Juni
07:00 Schülermesse

Mittwoch, 8. Juni
09:00 Hl. Messe im AW –
Stefanie u. Lorenz Schwai-
ger; Regina Seebacher z.
Gebtg. A.

Donnerstag, 9. Juni
Hl. Ephräm der Syrer
19:00 Hl. Messe

Freitag, 10 Juni
19:00 Hl. Messe – anschl.
Anbetung bis 19:50

Samstag, 11. Juni
Hl. Barnabas
09:00 Hl. Messe in Kloben-
stein – auf best. Meinung
18:30 Rosenkranz
19:00 Vorabendmesse –
Margit Halbweis

SONNTAG, 12. Juni
11. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Pfarrgottesdienst
11:15 Taufe Fabian Raubin-
ger

Montag, 13. Juni
Hl. Antonius von Padua
19:00 Hl. Messe

Dienstag, 14. Juni
07:00 Hl. Messe

Mittwoch, 15. Juni
Hl. Vitus
09:00 Hl. Messe im AW

Donnerstag, 16. Juni
Hl. Benno
19:00 Hl. Messe – Johann
Huber u. Söhne Manfred u.
Heini

Freitag, 17. Juni
19:00 Hl. Messe – Leopol-
diene Osana u. auf be-
stimmte Meinung – anschl.
Anbetung bis 19:50 

Samstag, 18. Juni
Marien-Samstag
09:00 Hl. Messe in Kloben-
stein – f. eine Fam. um
Glück u. Segen
18:30 Rosenkranz
19:00 Vorabendmesse –
Kathi Bellinger; Jakob Drei-
er z. St. A.; Lisi Baumgart-
ner u. Söhne Günther u.
Gerhard; Stefan u. Ida Hör-
farter u. Urenkel Josef;
Peter Kitzbichler z. St. A.;
Engelbert Hupf z. St. A.

SONNTAG, 19. Juni
12. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Pfarrgottesdienst
11:00 Bergmesse Ruders-
burg

Montag, 20. Juni
19:00 Hl. Messe – Maria u.
Martin Nothegger

Dienstag, 21. Juni
Hl. Aloisius Gonzaga
(Namenstag unseres Alt -
erzbischofs Alois)
07:00 Hl. Messe

Mittwoch, 22. Juni
Hl. Paulinus; Hl. John Fisher;
hl. Thomas Morus
09:00 Hl. Messe im AW

Donnerstag, 23. Juni
19:00 Hl. Messe

Gottesdienstordnung Pfarre Kössen Juni 2016
Wir laden ein, mit uns zu beten und zu feiern.
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hammer
18:30 Rosenkranz
19:00 Vorabendmesse –
Michael u. Elisabeth Mühl-
berger u. † Angeh.; Elisabeth
Schnalzger – Trägeramt; Li-
selotte Willems u. Karlheinz
Dreher u. † An geh.; Eber-
hard Neuwirth – Trägeramt

SONNTAG, 5. Juni
10. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Pfarrgottesdienst

Montag, 6. Juni
Hl. Norbert von Xanten
19:00 Hl. Messe

Dienstag, 7. Juni
07:00 Schülermesse

Mittwoch, 8. Juni
09:00 Hl. Messe im AW –
Stefanie u. Lorenz Schwai-
ger; Regina Seebacher z.
Gebtg. A.

Donnerstag, 9. Juni
Hl. Ephräm der Syrer
19:00 Hl. Messe

Freitag, 10 Juni
19:00 Hl. Messe – anschl.
Anbetung bis 19:50

Samstag, 11. Juni
Hl. Barnabas
09:00 Hl. Messe in Kloben-
stein – auf best. Meinung
18:30 Rosenkranz
19:00 Vorabendmesse –
Margit Halbweis

SONNTAG, 12. Juni
11. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Pfarrgottesdienst
11:15 Taufe Fabian Raubin-
ger

Montag, 13. Juni
Hl. Antonius von Padua
19:00 Hl. Messe

Dienstag, 14. Juni
07:00 Hl. Messe

Mittwoch, 15. Juni
Hl. Vitus
09:00 Hl. Messe im AW

Donnerstag, 16. Juni
Hl. Benno
19:00 Hl. Messe – Johann
Huber u. Söhne Manfred u.
Heini

Freitag, 17. Juni
19:00 Hl. Messe – Leopol-
diene Osana u. auf be-
stimmte Meinung – anschl.
Anbetung bis 19:50 

Samstag, 18. Juni
Marien-Samstag
09:00 Hl. Messe in Kloben-
stein – f. eine Fam. um
Glück u. Segen
18:30 Rosenkranz
19:00 Vorabendmesse –
Kathi Bellinger; Jakob Drei-
er z. St. A.; Lisi Baumgart-
ner u. Söhne Günther u.
Gerhard; Stefan u. Ida Hör-
farter u. Urenkel Josef;
Peter Kitzbichler z. St. A.;
Engelbert Hupf z. St. A.

SONNTAG, 19. Juni
12. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Pfarrgottesdienst
11:00 Bergmesse Ruders-
burg

Montag, 20. Juni
19:00 Hl. Messe – Maria u.
Martin Nothegger

Dienstag, 21. Juni
Hl. Aloisius Gonzaga
(Namenstag unseres Alt -
erzbischofs Alois)
07:00 Hl. Messe

Mittwoch, 22. Juni
Hl. Paulinus; Hl. John Fisher;
hl. Thomas Morus
09:00 Hl. Messe im AW

Donnerstag, 23. Juni
19:00 Hl. Messe

Gottesdienstordnung Pfarre Kössen Juni 2016
Wir laden ein, mit uns zu beten und zu feiern.
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Beichtgelegenheit: Freitag von 19:00–19:30 Uhr
Samstag von 18:15–18:45 Uhr

Tauftermine:

Sonntag, 03.07. und 07.08.2016, um 11:15 Uhr

Samstag, 16.07. und 20.08.2016, um 14:00 Uhr

Bibelteilen mit Pfarrer Rupert Toferer
am Dienstag, 14. Juni 2016

um 19:30 Uhr im Pfarrsaal Kössen
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BEGEGNUNG – Juni 2016
Nachrichten der Pfarre Hll. Petrus und Paulus, Kössen

Am Pfingstmontagnachmit-
tag hat im Dom zu Salzburg
eine Auftaktveranstaltung
stattgefunden zu einem
Weg der Erneuerung, den
die Erzdiözese Salzburg in
den nächsten zwei Jahren
gehen will. „Zukunftspro-
zess 2018“ wird dieser
Weg genannt, weil er im
Jahr 2018 mit dem Fest un-
serer Diözesanpatrone Ru-
pert und Virgil abschließt,
bei dem zugleich des Fün-
zigjahrjubiläums der Diöze-
sansynode 1968 gedacht
wird. Durch die drei Schwer-
punkte: hören, beten und
handeln soll vor allem fol-
gendes Ziel erreicht wer-
den: Mehr Liebe in die
Welt bringen. Alles Den-
ken, Sprechen und Tun soll
daran gemessen werden.
Ein anderes Ziel, das be-
reits auf die bevorstehen-
den Pfarrgemeinderatswah-
len im März 2017 ausge-
richtet ist, lautet: Voraus-
setzungen schaffen, die es
attraktiv machen, sich
hauptamtlich und ehren-
amtlich zu engagieren. Wei-
tere Informationen zu die-
ser Initiative unserer Erz -
diözese sind unter

www.zukunftsprozess.at
zu finden.
Am Beginn des Herz-Jesu
Monats Juni möchte ich
euch auch mitteilen, dass

gegenüber dem Pfarrbüro
eine Kapelle im Pfarrhof
entstanden ist, die alle ein-
lädt, etwas auszurasten
und beim Herrn zu verwei-
len. Ich möchte künftig
auch gerne monatlich
einen Tag anbieten, an dem
das Allerheiligste zur stillen
Anbetung ausgesetzt ist.
Es ist der Herr selber, der
einlädt: „Kommt alle zu mir,
die ihr euch plagt und
schwere Lasten zu tragen
habt. Ich werde euch Ruhe
verschaffen“ (Mt 11,28).
Erinnern möchte ich noch-
mals an die Wallfahrt zur
Gottesmutter nach Medju-
gorje vom Montag, den 22.
bis Freitag, den 26. August
2016, zu der weiterhin alle
herzlich eingeladen sind,
besonders auch Familien.
Informationen und Einla-
dungen liegen am Schrif-
tenstand in der Kirche auf.
Einladen möchte ich auch
heuer wieder zum Mitfeiern
des Hochfestes unserer
Pfarrpatrone Petrus und
Paulus am Sonntag, den
26. Juni, und zum geselli-
gen Beisammensein beim
anschließenden Pfarrfest.
Einen gesegneten Herz-
Jesu Monat wünscht euch
euer

Pfarrer Rupert Toferer

Liebe Pfarrgemeinden!

Bücher ade …
Für unseren „Kasfest-Floh-
markt“ hätte das Wetter
nicht besser sein können –
so viele Bücherfreunde
haben die Gunst der Stun-
de genutzt und jede Menge
(alten) Lesestoff erstan-
den. Das Angebot war
aber auch sehr groß und
ansprechend sortiert. Für
den Erlös kaufen wir wie
immer viel (neuen) Lese-
stoff und auch Extra-Wün-
sche können berücksichtigt
werden.

Weil’s so schön ist …
Der nächste „Flohmarkt-
Fixpunkt“ ist der erste Au-
gust-Sonntag, an dem auch
der traditionelle Flohmarkt
der Tiroler Frauen stattfin-
det. Bitte heute schon vor-
merken. 

Großer Bücherflohmarkt
am 7. August 2016

ab 11:00 Uhr 
vor bzw. in der Bibliothek

Treffpunkt Bibliothek
Eine äußerst interessante
Veranstaltung erwartet
euch gleich anfangs Juni. In

Zusammenarbeit mit dem
Familienzentrum referiert
Mag. Daniela Gschösser
zum Thema: Kinder brau-
chen die Natur??? Oder:
Kinder brauchen die
Natur!!! Inspiration nach
Draußen zu gehen. Alle nä-
heren Infos dazu in der
Bibliothek.

Kinder brauchen die
Natur?!

am 2. Juni 2016
17:30–19:00 Uhr
in der Bibliothek

Brandheiß …
Viele neue Bücher erwarten
euch: „Von Süd bis Nord:
nur Mord“, packende Thril-
ler, „Wenn Gefühle Achter-
bahn fahren: Lektüre fürs
Herz“, Sachbücher: von Ko-
chen bis Garteln und noch
so einiges mehr. Natürlich
kommen auch unsere Kin-
der und Jugendlichen nicht
zu kurz! 
Eine aktuelle Liste findet
ihr am Schaufenster.

Schaut‘s vorbei – es lohnt
sich!

Euer Bibliotheks-Team

Sommer-Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch 17:00 bis 19:00 Uhr

Freitag 15:00 bis 19:00 Uhr

Öffentliche Bibliothek der
Pfarre und Gemeinde Kössen

Frauentreff Kössen Di. 14.06.2016
Treffpunkt: 08:00 Uhr, Kapelle „Seehof“

Abschluss-Veranstaltung
vor den Sommerferien

Alle Frauen sind dazu
herzlichst eingeladen!

Bibelrunde mit Vroni Braun
am Donnerstag, 23.06.2016
Pfarrsaal Kössen, 20:00 Uhr
„Nachfolgen – wem, wohin und wie?“
mit Vroni Braun
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Johannes Steindl
† 9. April 2016

all denen, die uns in den schweren Stunden zur Seite standen.

all denen, die unseren Johannes und uns so zahlreich auf seinem letzten Weg begleitet haben.

für die Worte des Trostes, gesprochen oder geschrieben, für aufrichtige Freundschaft
und innige Umarmung.

für ein stilles Gebet und einen Händedruck, wenn Worte fehlten.

für Blumen, Kränze, die vielen Kerzen sowie Geldspenden.

Familie Hannelore und Josef Steindl mit Kindern 
und 

Kathrin Hörfarter mit FamilieWalchsee, im Mai 2016

Ein herzliches Vergelt’s Gott

allen Verwandten, Nachbarn, Bekannten und allen,
die unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma und Ururoma,

Frau Elisabeth Schnalzger
† 27. April 2016

zu ihrer letzten Ruhestätte begleitet haben.
Danke für alle Hilfe, die große Anteilnahme und Zuwendungen

sowie für die Spenden an das Altenwohnheim Kössen-Schwendt.

Die TrauerfamilienKössen, im Mai 2016

D
A
N
K
E

Wallfahrt nach Maria Klobenstein

(Foto: Mühlberger)

Das Sonnenhaus sagt Danke!
Das heurige Kasfest war für
uns wieder ein toller Erfolg. 
Dank der vielen Kuchen-
spenden (es gab sehr viel
Lob für die Köstlichkeiten)
konnten wir einen ordentli-
chen Reinerlös erzielen.

Vielen Dank allen Helfern,
den Männern vom TVB für’s
Liefern der Kasperlbühne,
Herrn Pfarrer Toferer für die
Benützung des Pfarrsaales
und natürlich allen Besu-
chern, die uns jedes Jahr

beim Kasfest besuchen.
Ein herzliches Dankeschön
an Susi, Andre und Klara
Sakauzky. Sie haben uns
mit einer nigel-nagel-neuen
Kinderrutsche überrascht.
Unser Spielplatz ist um ein
tolles Gerät reicher!

Danke auch an Verena und
Christoph Grünbacher für
ihr „Hochzeitgeschenk“,
ein super tolles, handge-
machtes Rettungsauto.

Ebenfalls vom Pöllweg
wurde uns die riesengroße
Maus geliefert. Sie be-
wacht ab sofort unseren
Spielplatz. Danke an die Sil-
bernagl-Familie, besonders
Wimpei Karin.

Die Sonnenhäusler freuen
sich auf einen schönen
Sommer, viele Ausflüge und
Wanderungen und auf viele
Erlebnisse im und ums Son-
nenhaus. 

Hugo – auch in Tortenform eine
prickelnde Köstlichkeit.

Bereits seit vielen Jahr-
zehnten organisiert die Ka-
meradschaft Kössen  jedes
Jahr eine Wallfahrt nach
Maria Klobenstein. Heuer
wurde die Wallfahrt am Frei-
tagabend, den 29. April, ge-
gangen. Es  war wieder sehr
schönes Wetter und Ob-
mann Martin Gründler
konnte wieder viele Teilneh-
mer und Fahnenabordnun-
gen  aus den umliegenden
Kameradschaften  von
Schwendt, Walchsee, Ebbs,
Schleching, Reit im Winkl
und Sachrang begrüßen.

Mit dabei auch wieder eine
Abordnung des Kössener
Trachtenvereines und der
Schützenkompanie. 
Durch die romantische
Straße bot der große Wall-
fahrtszug mit den Fahnen
und Trachten ein eindrucks-
volles Bild. Umrahmt wurde
die hl. Messe von Mitglie-
dern der Musikkapelle Kös-
sen. Anschließend gab es
im Gasthaus Klobenstein
ein gemütliches Beisam-
mensein mit netter Musik
von Rainer, Willi und Sepp.

jom
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jom

Aktuell 06-2016_Layout 1  22.05.16  18:19  Seite 16

17 Kaiserwinkl aktuell · Juni 2016

Familienzentrum Kaiserwinkl
Wer hat ihn nicht genossen,
den wunderschönen Mut-
tertag? Die Sonne strahlte
und lud ein zu Tages aus -
flügen, Grillnachmittagen
und Wanderungen. Aber
warum feiern wir diesen Tag
eigentlich?
Die Aufgaben einer Mutter
sind sehr arbeitsintensiv –
sie bewältigt drei Jobs in
einem: Erziehung der Kin-
der, Berufstätigkeit und
Haushalt. Auch wenn heute
der Haushalt in den Fami -
lien meistens gemeinsam
mit dem Partner erledigt
wird, die Berufstätigkeit
bleibt herausfordernd: In
der nicht sehr familien-
freundlichen Arbeitswelt ha -
ben es Frauen oft schwer,
wieder Fuß zu fassen, wenn
sie zu lange aussetzen. Aus
finanziellen Gründen haben
viele Frauen gar nicht die
Wahl, länger zu Hause zu
bleiben. Wegen der hohen
Wohn- und Lebenserhal-
tungskosten stehen Fami -
lien heute massiv unter
Druck. Dazu kommt die
heutige Anforderung an die
Kindererziehung. Erziehung
verlangt ein ausgewogenes
Verhältnis von Forderung
und Gewähren lassen, von
Unterstützung und Ermun-
terung zur Eigenaktivität,
von Schutz und Risiko (vgl.
Schneewind 1992, S. 15).
Glücklicherweise betätigen
sich die Väter vermehrt in
der Erziehung der Kinder.
Leider werden die Belastun-
gen und manchmal auch
Überlastungen der Familien
zwar wahrgenommen, aber
nicht entsprechend darauf
reagiert. Alles in allem
spricht einiges dafür, dass
Elternsein zunehmend
schwieriger geworden ist.
Ein Hoch also auf unsere
Mütter und Väter, die sich
nicht beirren lassen. Daran
erinnern auch der Familien-
tag am 15. Mai und der Va-
tertag am 12. Juni.
„Der Mensch ist in seiner
seelischen Entwicklung auf
den symbolischen Spiegel
der anderen Wesen ange-
wiesen, um sich selbst zu
verstehen und ein gesun-

des Selbst zu entfalten“,
schreibt Andreas Weber in
seinem Buch „Mehr
Matsch! Kinder brauchen
die Natur“. Nicht nur Men-
schen, die uns nahe ste-
hen, brauchen wir, um uns
gesund und lebendig zu füh-
len, sondern eine lebendige
Umwelt. Kinder wissen das
intuitiv, deshalb sind sie so
begeistert von der Natur, so
der Autor. „Indem Kinder
andere Lebewesen suchen,
fahnden sie in Wahrheit
nach ihrer eigenen Leben-

digkeit.“
Im Juni erwartet euch ein
spannender Vortrag zu die-
sem Thema: Kinder brau-
chen die Natur?! Er findet
am Donnerstag, dem 2.
Juni um 17:30 Uhr in der
Bücherei Kössen statt.
Keine Anmeldung erforder-
lich! Dauer: ca. 1 ½ Stun-
den. Gerne könnt ihr eure
Kinder mitbringen.
Am darauffolgenden Sams-
tag, dem 4. Juni, gibt es
passend zum Vortrag einen
praktischen Workshop

unter freiem Himmel: „Ge-
meinsam Natur erleben“ –
Ein Tag für die ganze Fami-
lie. Dauer: 10:00 bis ca.
17:00 Uhr.
Anmeldung und Infos für
Vortrag und Workshop bei:
Daniela Gschösser
0650 8614414.
In diesem Sinne wünschen
wir einen wunderschönen
Sommerstart mit viel Zeit in
der wunderbaren Natur hier
im Kaiserwinkl.

Euer
Familienzentrums-Team
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Freiwillige Feuerwehr
Kössen

ihren bisherigen Einsatz in
der Feuerwehr Kössen.

Atemschutzleistungs -
prüfungen erfolgreich

absolviert
Am 23. April traten in Kirch-
berg zwei Bewerbsgruppen
zur Atemschutzprüfung an
und absolvierten diese
sehr erfolgreich. 
Die Atemschutzprüfung in
Bronze absolvierten Bellin-
ger Rudi, Pertl  Andreas und
Planer Hannes.
Die Atemschutzprüfung in
Silber absolvierten Hofer
Christoph, Paluc Florian
und Schwentner Dominik.

Auf diesem Wege möchte
das Kommando nochmals
den Bewerbsteilnehmern

für ihre gute Leistung aufs
herzlichste gratulieren. Ein
besonderer Dank auch den
Ausbildern der Bewerbs-
gruppen.

80. Geburtstag
von Peter Ambrusch
und Anton Schwaiger

Am 3. März feierte Kame-
rad Peter Ambrusch und
am 2. Mai unser Kamerad
Anton Schwaiger jeweils
den 80. Geburtstag. Das
Kommando der Freiwilligen
Feuerwehr Kössen über-
brachte die Glückwünsche
und wünscht auf diesem
Wege unseren Jubilaren
nochmals alles Gute, vor
allem Gesundheit.

www.feuerwehr-koessen.at

Florianifeier 2016
Am 30. April erfolgte wieder
gemeinsam mit den Kame-
raden der Feuerwehr Bich-
lach und musikalisch be-
gleitet von der Musikkapel-
le Kössen der festliche Ein-
zug in die Kirche. Im An-
schluss an den gemeinsa-
men Festgottesdienst wur-
den von Kommandant An-
dreas Paluc im feierlichen
Rahmen folgende Feuer-
wehrkameraden befördert:

Angelobt zum Feuerwehr-
mann wurde:
Schwentner Matthias

Zum Oberfeuerwehrmann:
Paluc Florian
Schwentner Dominik
Zum Hauptfeuerwehrmann:
Gründler Martin
Zum Löschmeister: 
Loferer Christian
Zum Oberlöschmeister:  
Schlechter Franz

Seitens der Gemeinde
dankte Bürgermeister-Stell-
vertreter Herbert Exenber-
ger der gesamten Feuer-
wehr für ihre Einsatzbereit-
schaft. Das Kommando gra-
tuliert nochmals den Beför-
derten und dankt ihnen für
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Florianifeier
Am 30. April  luden die Feu-
erwehren Kössen und Bich-
lach zum gemeinsamen Flo-
rianikirchgang ein. Es rück-
ten wieder zahlreiche Feuer-
wehrmitglieder dazu aus.
Dazu herzlichen Dank.
Anschließend wurden bei
der Feuerwehr Bichlach die
Angelobung und Beförde-
rungen durch Kommandant
Sebastian Grandner durch-
geführt.

Angelobt und zum Feuer-
wehrmann wurde befördert: 
Fabian Grandner
Zum Oberfeuerwehrmann
wurden befördert:
Hans Hager
Dominik Lechner
Patrick Moser

Die Feuerwehr Bichlach gra-
tuliert den Beförderten.

Spende der Raiba Kössen
Die Feuerwehr Bichlach be-
dankt sich für die Spende
anlässlich der 125-Jahr-
Feier der Raiffeisenbank
Kössen-Schwendt. Der Be-
trag wird für die Anschaf-
fung von Ausrüstungsge-
genständen verwendet.  
Herzlichen Dank!

Das Kommando

Freiwillige Feuerwehr
Bichlach

Die Beförderten Hans Hager, Dominik Lechner, Patrick Moser mit
Kommandant Sebastian Grandner, Kommandantstellvertreter Mar-
kus Exenberger und Fähnrich Hans Hörfarter

Fabian Grandner bei der Ange-
lobung

Kommandant Sebastian Grandner bei der Scheckübergabe

Feuerwehrfest mit Pumpenweihe
am Samstag, 25. Juni 2016

Auf euer Kommen freut sich die FFW Bichlach.
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Start in die Wandersaison
Zur Griesneralm
Im April fand der Start in die
heurige Wandersaison
statt.  Auf Anregung von Ob-
frau Marlies Kahr wurde
eine Wanderung zur Gries-
neralm im Kaiserbachtal
gewählt. Bei günstiger Wit-
terung und teilweise feinem
Sonnenschein machte sich
eine noch kleinere Schar an
Wanderlustigen auf den
Weg in das schöne Tal nahe
dem mächtigen Kaisermas-
siv. Da das letzte Teilstück
zur Griesneralm noch eine
geschlossene Schnee- bzw.
Eisdecke aufwies (Reste
der Loipenführung), wurde
auf die gegenüberliegende
Fahrstraße gewechselt und
dort der Anstieg zur Hütte
bewältigt. Bei einer gemüt -
lichen Einkehr stärkte man
sich mit einem guten Mit-
tagessen, bevor es am  frü-
hen Nachmittag wieder
heimwärts ging. Eine Wan-
derung, die allen Teilneh-
mern Freude bereitete.   
4-Seen-Wanderung
Kufstein
Auch Willi Lechthaler be-
gann Anfang Mai Wanderun-
gen mit seiner bewegungs-
freudigen Gruppe mit ei -
nem romantischen Spazier-
gang rund um den Hecht-
see, Pfrillsee, Längssee
und den Eglsee im Wander-
gebiet rund um den Hecht-
see bei Kufstein. Mit dieser
lieblichen und landschaft-
lich reizvollen Strecke soll
der Einstieg in das neue
Wanderjahr auf leichte und
beschwingte Weise beginnen. 

Start in die Radfahrsaison
Die Gruppe der Radfahrbe-
geisterten unter Irmgard
und Helmut Fill startete
Ende April in die neue Sai-
son mit der Fahrt rund um
den Miesberg bei Walch-
see. Trotz der kühlen Witte-
rung ließen es sich zahlrei-
che Begeisterte nicht neh-
men, die Fahrt zu unterneh-
men. Als nächstes Ziel war
eine Fahrt nach St. Johann
i.T. über Erpfendorf geplant
mit einem Besuch des Wo-
chenmarktes am Haupt-

platz der Marktgemeinde,
sie musste aber wegen des
schlechten Wetters (der
Eisheilige Servatius regier-
te) entfallen.

Tagesausflug zum Sylven-
steinsee und nach Bad Tölz
Die erste Busfahrt der Sai-
son führte diesmal ins be-
nachbarte Bayern. Um die
Unterinnal-Landschaft ab-
seits der Autobahn betrach-
ten zu können, ging die
Fahrt diesmal von Kufstein
entlang der Bundesstraße
in Richtung Innsbruck bzw.
ab Wiesing hinauf zum
Achensee, vorbei am Syl-
vensteinsee, einem Stau-
see zur Stromgewinnung
und weiter zum Ziel, dem
heilklimatischen Kurort Bad
Tölz. Nach dem gemeinsa-
men Mittagessen im Zen-
trum von Bad Tölz gab es
einen Spaziergang unter
Führung von zwei Damen
des Tourismusverbandes
zur „Film-Spurensuche“
und zu Drehorten der be-
kannten Fernsehserie „Der
Bulle von Tölz“. Beim Start
in Kössen herrschte trotz
des ersten Eisheiligen
schönes und sonniges Wet-
ter und es blieb trocken bis
Mittag, die Führung selber
aber musste leider bei
Regen abgehalten werden,
was aber dem Interesse am
„Bullen von Tölz“ und an
der schönen Altstadt mit
der sehenswerten Markt-
straße keinen Abbruch tat. 

Ältestes Mitglied
verstorben

Am 24. April 2016 verlor
die PVÖ-Ortsgruppe Kössen
ihr an Lebensjahren ältes-
tes Mitglied, Frau Elisabeth
Schnalzger (Mitglied seit
01.01.1985). Sie verstarb
nur einen Tag nach ihrem
95. Geburtstag und  war die
Mutter der Ortsgruppen-Ob-
frau Marlies Kahr. Solange
sie konnte, nahm sie an
den Veranstaltungen der
Ortsgruppe teil, insbeson-
dere auch an den Tagesaus-
flügen mit dem Bus. Die
Ortsgruppe trauert um ihre
„Lisl“, wie sie liebevoll ge-

nannt wurde und wird sie in
ehrender Erinnerung behal-
ten.

Muttertagsfeier
Zur Ehrung aller Mütter
wurde auch diesmal zu
einer würdevollen und
gleichsam unterhaltsamen
Feier im Hotel „Waidach-
hof“ eingeladen.  Die Kin-
dergruppe unter Tanja Auf-
schnaiter trug passende
Gedichte vor, sang und
spielte mit ihren mitge-
brachten Instrumenten
frohe Lieder zur Freude der
Anwesenden. Auch zum
Mitsingen einer bekannten
Melodie wurde angeregt.
Eine Anschauung ihres tän-
zerischen Könnens boten
die „Koasa-Liner-Kids“
unter der Leitung von Sabi-
ne Thaler und zeigten unter
rhytmischen Klängen, was
sie gelernt haben.
Zur allgemeinen Unterhal-

tung spielte Frau Margit
Dornauer mit ihrer Harfe
auf und sie wurde dabei
auch unter anderem ge-
sanglich begleitet von Frau
Hildegard Perthaler. Zum
Abschluss der Feier über-
reichte Obfrau Marlies Kahr
allen Frauen und Müttern
als Geschenk eine schöne
Rose. Herzlichen Dank
allen Beteiligten für ihr Mit-
wirken für eine gelungene
Feier.    

Runde Geburtstage im Mai
Fabiani Elisabeth,
Kaltenbach 27: 70 Jahre
Kupres Adelheid,
Mooslenz 16: 70 Jahre
Planer Barbara, Schwendt,
Schlecht 1: 70 Jahre
Schwaiger Anton,
Wiesenweg 24: 80 Jahre
Zum Geburtstag wünscht
die Ortsgruppe allen Jubila-
ren nur das Beste, Gesund-
heit, Glück und viel Freude!
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Kindergruppe mit Tanja Aufschnaiter und Obfrau Marlies

Die Koasa-Liner-Kids unter Sabine Thaler
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Tel. 05375 6453, Fax 2431 · hotel.sonneck@aon.at
www.hotel-sonneck.at · Außerkapelle 2 · 6345 Kössen

Aus Personalgründen haben wir uns entschlossen,
MITTAGS unser à la carte-Restaurant zu schließen.

Auf diesem Wege möchten wir uns
bei allen unseren Stammgästen recht herzlich

für die langjährige Treue bedanken. 
Natürlich kochen wir nach wie vor gerne für

Vereinssitzungen, Familien- und Betriebsfeiern
sowie Firmung und Muttertag für Sie. 

Nachmittags servieren wir Ihnen gerne Kuchen und Eis
auf unserer Sonnenterrasse und am Abend können Sie
täglich aus unserer Speisekarte oder unserem Menü

für die Hotelgäste wählen.

Jeden Dienstag haben wir wieder unseren 

Grillabend 
bzw. bei schlechtem Wetter unser Bauernbuffet. 

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung.
Familie Thaler und Seebacher
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Ausstellung beim Metzgerwirt in Niederndorf:

Summertime – von Cäcilia Schlapper

Im Zuge des Frühschop-
pens hat die Walchseer
Künstlerin Cäcilia Schlap-
per ihre Bilder zum Motto
„Summertime“ beim Metz-
gerwirt in Niederndorf prä-
sentiert. Die Ausstellungs-
eröffnung erfolgte durch die

LA Barbara Schwaighofer,
die den Werdegang der Ma-
lerin schon seit längerer
Zeit mitverfolgt. Schlappers
Werke sind noch mehrere
Wochen beim Metzgerwirt
zu besichtigen.

-be-

Von links: Wirt Muski Güngör, Doris Past (Kitz-Aktiv), Cäcilia
Schlapper, LA Barbara Schwaighofer, Manfred Folie

Tanja Praschberger, Josef Huber und Renate Fischbacher
(Foto: Eberharter)

Wenn schon der Himmel streikt –
manchmal kann die Kunst aushelfen

Man muss schon lange
nachdenken, bis man im
Kalender ein Jahr findet, in
dem man im April so sehn-
lich auf den „Wonnemonat“
Mai gewartet hat wie in die-
sem, gehofft auf Wärme,
Sonne, Blumen – auf das
Frühlingserwachen.
Als die  Einladung von Cäci-
lia Schlapper ist Haus flat-
terte – „Frühschoppen
beim Metzgerwirt, 1. Mai“ –
hoffte sicher mancher, dass
dies vielleicht der erste Tag
sein könne, an dem man im
Biergarten die Sonne genie-
ßen und „nebenbei“ natür-
lich auch noch Kunst be-
wundern könne.
1. Mai 2016, ein Blick in
den Himmel – und die Hoff-
nung auf die Sonne war
dahin, blieb die Kunst! Er-
freulicherweise waren es
viele, denen die Wolken die
Freude auf die Kunst nicht
verderben konnten! Auch
der „Nachtenbummler“
machte sich ausnahmswei-
se schon vormittags auf
den Weg. – Und sie wurden
belohnt! Aus dem Metzger-
wirt war ein Blumenhaus

geworden,  dank der Bilder,
die dem Besucher förmlich
entgegen sprangen. 
Man muss schon in ein gro-
ßes Blumenhaus gehen,
um so viel unterschiedliche
Blüten nebeneinander be-
wundern zu können. Ein-
fach in der Darstellung,
überzeugend in der Wirkung
auf den Betrachter.  
Wer die Ausstellung von
Frau Schlapper in Kufstein
besucht hatte, hat sich si-
cher nicht vorstellen kön-
nen, dass ihm nach so viel
gekonnter und überzeugen-
der Abstraktheit, die er dort
bewundern konnte, soviel
Wärme entgegen strahlen
könnte. In Abwandlung
eines klassischen Zitates
könnte man sagen: „Zwei
Seelen wohnen anschei-
nend in ihrer Malerbrust.“
Oder anders, profaner aus-
gedrückt:  „Zwei verschie-
dene Denkweisen verber-
gen sich unter dem für Cilli
Schlapper charakteristi-
schen schwarzen Hut.“ Pfle-
ge beide weiter, intensiv,
ausdrucksvoll … meint

der Nachtenbummler

Doppelvernissage Walchsee:

Ist schön gleichzeitig kitschig?

Bilder des Rettenschösser
Künstlers Josef Huber sind
derzeit im See la Vie und im
Café Praschberger in
Walchsee ausgestellt. Man-
che dieser Bilder wurden
bereits mehrmals über-
malt, denn wenn er selbst
verunsichert ist darüber, ob
es sich um ein schönes Bild
handelt, dann muss er es
vernichten. „Ich mag ein-
fach nicht mehr schön
malen“, gesteht der Künst-
ler. Die Motive entstehen
aus dem Unterbewusstsein
heraus und Salamander
und Haifische sind die

Tiere, die ihn faszinieren
und die er auch immer wie-
der abbildet. Tanja Prasch-
berger und Renate Fisch -
bacher freuen sich darüber,
gemeinsam den Künstler
präsentieren zu können.
Möglicherweise wird ein Teil
der Bilder in den nächsten
Wochen auch ausgetauscht
und durch neue ersetzt.
„Mir kann das recht sein,
denn dieser Raum ist sozu-
sagen unser Wohnzimmer
und ich freu mich immer
wieder an den Werken“, ge-
steht Tanja Praschberger.

-be-

Theaterstadl Walchsee
Der Theaterstadl Walchsee
steckt mitten in den Vorbe-
reitungen und Probearbei-
ten für die bevorstehende
Theatersaison.

Dieses Jahr haben wir
gleich drei Bühnen-Come-
backs zu verkünden. Wir
freuen uns sehr, dass wir
Anni Edenstrasser, Chris -
tine Gruber und Manfred
Kronbichler nach der Spiel-
pause wieder auf unserer
Bühne begrüßen dürfen!

Das Theaterstück heißt
heuer „Immer dieser Zir-
kus“, ein Lustspiel in drei
Akten von Wolfgang Bräuti-
gam. Da wir euch aber noch
etwas auf die Folter span-
nen wollen … erfahrt ihr
dann in der nächsten Kai-

serwinkl-Ausgabe mehr
zum Inhalt vom Stück. Es
ist auf alle Fälle wieder ein
Lachschlager, den die Regie
für uns ausgesucht hat.

Die Spieltermine stehen be-
reits fest:
Premiere ist am Freitag,
15.07.2016.
Weitere Aufführungen sind:
Sonntag 24.07.,
dann wieder immer freitags
26.08., 02.09., 09.09.,
16.09., 23.09.,
und die letzte Vorstellung
findet am 30.09.2016
statt.

Bis dahin … bleibt ge-
spannt, was wir wieder
Lustiges und Turbulentes
auf die Bühne bringen wer-
den!
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KRANKENTRANSPORTE im Komfort-PKW
zur Strahlen- und Chemo-Therapie und zur Dialyse
Direktabrechnung mit allen Krankenkassen!

� 05375 6271
www.kaiserwinkl-reisen.at

11. bis 14. Juli 2016
WIEN (anders) erleben - Sightseeing – Schmankerl – Extra-Touren 

2. bis 5. Oktober 2016
„Grüezi SCHWEIZ“ - Faszination Berge – Bahnen – Seen

6. bis 11. November 2016
Frühling in PORTOROZ/Slowenien
Wellness –  Wandern und mehr am Meer

15. November 2016
THERME ERDING - Wohlfühltag unter Palmen

Besuchen Sie unsere Homepage: 
www.kaiserwinkl-reisen.at

Ein Schelm, wer Böses
dabei denkt. Es geht nicht
um die Kunst derjenigen,
die im Dienste der Gemein-
de hier arbeiten. Obwohl
man sich vorstellen kann,
dass unter ihnen Künstler
auf ihre Art sind. Nein, es
geht darum, auch mal der
Gemeinde einen großen
Dank auszusprechen, dass
sie die Räumlichkeiten bis
hin zum Sitzungssaal für
Ausstellungen zur Verfü-
gung stellt. Eine Bereiche-
rung des kulturellen Lebens
in Kössen und ein herausra-
gendes Beispiel, das in die-
ser Form im Bezirk seines-
gleichen sucht.
Ein Dank gebührt aber vor
allem auch den Künstlern
aus dem nahen Umfeld, die
sich mit ihren Ausstellun-
gen hier vorstellen und
outen und damit der Kritik

der nahen Öffentlichkeit
stellen. So auch die Kösse-
ner Malerin Anna-Maria Hör-
farter, die mit der Vernissa-
ge am 13. Mai ihre Ausstel-
lung eröffnet hat.
Sie präsentiert im Gemein-
deamt ein breites Spek-
trum ihres Schaffens und
gewährt dem Betrachter
einen kleinen Einblick in ihr
Leben. Eine Fortsetzung
dieser Ausstellung findet
man im Café 172, und
wenn man Glück hat, trifft
man dort auch die Malerin.
Wer mehr über die Malerin
erfahren will, dem sei das
Internet empfohlen:
www.hoerfarter.net.

Die Ausstellung im Gemein-
deamt ist zu den normalen
Amtszeiten geöffnet und
nach Vereinbarung mit der
Malerin.

Das Gemeindeamt
und die Kunst
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Wie angekündigt möchten
wir Ihnen die Künstler des
Projekts und die Ambitio-
nen zu ihrer Mitarbeit im
Einzelnen vorstellen.
Diesmal sind es Ursula und
Dietmar Tiefengraber aus
Wildermieming. Ein junges
Künstlerpaar, das sich der
Objektkunst verschrieben
hat, sich aber auch tiefsin-
nig mit der Vergangenheit
der Gegenwart unseres Da-
seins kreativ auseinander-
setzt. Wer ihre Webseite,
Atelier Tiefengraber, im In-
ternet aufmerksam liest, er-
fährt Erstaunliches über
dieses Künstlerpaar. So ist
es auch nicht verwunder-
lich, dass beide sich kreativ
sozial engagieren.

Am Projekt Transformatio-
nen haben sich beide mit
dem Objekt „Reinweiß“ mit
Begeisterung beteiligt. Sie
selbst beschreiben ihr En-
gagement so:

Transformierter Erlebnis-
bericht

Vorerst wollen wir uns bei
den Organisatoren für ihre
Hartnäckigkeit und Zielstre-
bigkeit bedanken, die die

Durchführung dieses span-
nenden und aufwendigen
Projektes überhaupt ermög-
licht hat. Für uns war es
eine sehr intensive Zeit, hin
und her gerissen zwischen
Abscheu und Schaffens-
drang. Ein Zeitfenster in die
Kindheit und Jugend zu öff-
nen und von Umweltbarba-
rei im gewissen Maße zu
„profitieren“.
Es war uns eine große Freu-
de sich mit Künstlerkolle-
ginnen und Kollegen unein-
geschränkt künstlerisch
auszuleben und am vielfälti-
gen Gesamtkunstwerk teil-
zuhaben.

Inspiration
Nach unserem ersten Lo-
kalaugenschein der „Aus-
grabungsstätte“ in Kössen
begann für uns ein span-
nender Prozess. Inspiriert
von einer Vielzahl von offen-
sichtlichen und noch ver-
steckten Zeitdokumenten.
Nach Geschichte zu graben
und sie nicht umzuschrei-
ben, sondern sie zu verge-
genwärtigen. Vergangenes
wieder lebendig und nach-
vollziehbar zu machen.

Reinweiß
In reinem Weiß erstrahlen
sie, Alltags- und Gebrauchs-
gegenstände aus vergange-
nen Tagen. Wertlos defor-
miert und verbraucht und
doch unheimlich „lebendig“
erzählen sie über Kindheit,
Jugend, Alter und Tod.

Nach dem großen Erfolg im
Jahr 2014 steht die Fortset-
zung eines ganz besonde-
ren Events am Donnerstag,
dem 9. Juni, von 16:00 Uhr
bis 21:00 Uhr im Rehazen-
trum Häring, Rehaweg 1,
6323 Bad Häring, auf dem
Programm.
Der Ursprung und die Idee
zu diesem wieder sicher
ganz besonderen Event,
diesem „kreativen Erleb-
nistag“ für Betroffene, An-
gehörige und Interessierte,
mit dem Titel „KUNST AUF-
STEHEN“, entstand aus
dem Bewusstsein, dass
sich der Unfallstag von Life
Award Sieger 2011, Paulus
Ploier, im Jahr 2014 be-
reits zum 30. Mal jährte
und dass jeder Tag irgend-
wie ein Tag mehr zum AUF-
STEHEN hin ist und war, so
Paulus Ploier im Interview.

Das Programm dieser
Motivations-Veranstaltung
Donnerstag, 9. Juni:
16:00 Uhr:
Ankommen/Kennenlernen
17:00 Uhr:
Live Maldemonstration von
Mund- und Fußmalern
Info-Stand und Videovorfüh-
rung von Wings for Life mit
Ex-Mountainbike-Downhiller
Wolfgang Illek
Info-Stand und Videovorfüh-
rung vom VDMFK (Vereini-
gung der mund- und fußma-
lenden Künstler in aller
Welt e.V.)

Während der ganzen Zeit
besteht die Möglichkeit, die
ausgestellten Bilder zu be-
trachten.
Erfahrungsaustausch von
„Alten Hasen“ und „Frisch
Verletzten“
18:00 Uhr:
Offizielle Eröffnung und Ver-
nissage der Bilderausstel-
lung; Begrüßung durch Pri-
mar Dr. Burkhart Huber
und/oder Verwaltungsdirek-
tor Andreas Edenhauser
Folgende Künstler werden
ausstellen: Thomas Fars-
had Pezeshki, Josef Habe-
ler, Heinz Halwachs, Tina
Hötzendorfer, Lea Otter und
Initiator Paulus Ploier 
18:30 Uhr:
Vortrag von Kabarettist und
Schauspieler ROLAND DÜ-
RINGER - sicher einer der
Highlights dieser ganzen
Veranstaltung
19:30 Uhr:
Konzert der „Paulus‘ Pain-
ting Blues Band“
21:00 Uhr:
Ende der Veranstaltung

„Kunst aufstehen“ –
im Rehazentrum Häring (Bad Häring)

Donnerstag, 9. Juni 2016 – 16–21 Uhr · Eintritt frei

Initiator vom Projekt KUNST
AUFSTEHEN, Life Award Sieger
2011, Paulus Ploier

Transformationen

Ihr Versicherungspartner 
im Kaiserwinkl

Anita Enenkel
Tel. 0676 8256 3385
Fax 0512 562551 8518
Mail anita.enenkel@generali.at
Erlaustraße 2, 6345 Kössen

Alfons Kirchler
Tel. 0664 400 4000
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Neues vom Seniorenbund Kössen

Muttertagsfeier
Am 6. Mai fand die alljähr -
liche Muttertagsfeier im
Hotel Restaurant Riedl
statt. 50 Mitglieder genos-
sen einen gemütlichen
Nachmittag mit köstlichen
Torten und duftendem Kaf-
fee. Musikalisch umrahmt
wurde unsere Feier vom
„Sunnseit-Schattseit-Zwoa -
gsong“ aus Fieberbrunn.
Einen ganz herzlichen Dank
an Peter Landmann, der
uns ganz „schneidig“ mit
seiner „steirischen Knopf-
zugin“ aufspielte. Zum Ab-
schluss wurde jeder Mutter
eine Rose überreicht. 

Ausflug Dolomitental
Villnöss

Ein Bus voll reisefreudiger
Senioren trafen sich am
10. Mai vor dem VZK und
pünktlich um 7.00 Uhr
wurde gestartet. Unser Aus-
flug nach Südtirol führte
uns über die Inntal- und
Brennerautobahn zunächst
nach Sterzing. Nach einer
Frühstückspause gesellte
sich unser Reiseleiter Siegi
Schwingshakl zu uns und
die Fahrt ging weiter auf die
1680 m gelegene Zanser
Alm. Obwohl die Geisler-
spitze im Nebel eingehüllt
war, gab es nur fröhliche Ge-
sichter. Nach einem herrli-
chen Mittagessen ging die
Fahrt weiter nach Brixen,
eine der ältesten und
schönsten Kleinstädte Ita-
liens. Siegi zeigte uns alle
Sehenswürdigkeiten des
Ortes, wie z.B. den Bi-
schofspalast, den Dom mit
seinem Kreuzgang und die
Pfarrkirche St. Michael. Der
Dom wurde ursprünglich in

romanischem Stil erbaut
und 1758 in seiner heuti-
gen, barocken Form ge-
weiht. Auch der Kreuzgang
des Doms ist ein Bau von
großer kunsthistorischer
Bedeutung. Es ist ein roma-
nischer Bau mit Kreuzge-
wölben aus dem 14. Jahr-
hundert. Die Pfarrkirche St.
Michael stammt aus dem
11. Jh. und wurde in roma-
nischem Stil erbaut. Der
Turm dieser Kirche ist das
Wahrzeichen der Stadt.
Nach einer kurzen Rast, die
als Kaffeepause oder zum
Bummeln und Shoppen ge-
nutzt werden konnte,  traten
wir die Heimfahrt an.

Programmvorschau
Anfang Juni:
Gemeinsames Frühstück
Ende Juni: Halbtagesaus-
flug nach Maria Plain, Rück-
fahrt über Maria Bühel mit
Besuch von Pfarrer Jäger.
Genauer Zeitpunkt wird
rechtzeitig bekannt gege-
ben.
12. Juli: Bezirkswandertag    
24. Juli: Kaskrapfenessen
auf der Edernalm
5. August: Theaterfahrt
nach Riedering (Anmeldung
bis längstens Anfang Juli,
damit Kartenreservierung
erfolgen kann.

Einen runden Geburtstag
feierten kürzlich:

Schwaiger Anton (80)
Salvenmoser Anni (70)
Wir gratulieren diesen
sowie allen Geburtstagskin-
dern des Monats ganz herz-
lich und wünschen noch
viele schöne Jahre, beson-
ders  aber Gesundheit und
Lebensfreude.

Seniorenbund Schwendt

90. Ehrentag Maria Fritz
Am 15. April feierte Frau
Maria Fritz, allen besser be-
kannt als „Fritz Maridl“, im
Kreise ihrer Familie ihr 90.
Wiegenfest. Obfrau Resi
mit Vize Magret waren
ebenfalls mit guten Wün-
schen des Seniorenbundes
erschienen, überreichten
ein Geschenk und gratulier-
ten aufs herzlichste. Toch-
ter Helene überließ auch
nichts dem Zufall und ver-
wöhnte uns mit allerlei Ge-
tränken, Kaffee und Ku-
chen, wie man schon am

festlich gedeckten Tisch er-
kennen konnte.
Auch  der neue Bürgermeis-
ter, Richard Dagn, fand sich
als weiterer Gratulant ein
und überreichte einen Ge-
schenkskorb mit den Glück-
wünschen der Gemeinde.
Liebe Maria, wir alle wün-
schen dir auf diesem Wege
noch alles erdenklich Gute,
vor allem aber Gesundheit,
bedanken uns für Speis
und Trank und hoffen, dass
du noch oft bei den ver-
schiedenen Veranstaltun-
gen mit dabei sein kannst.

V.l.: Obfrau Resi, Jubilarin Maria, Gatte Josef, Obfr.-Stv. Margret

Maria Treben Naturprodukte GmbH
Dorf 45 • 6345 Kössen • Tel. 05375 6032

info@mariatreben.eu • www.mariatreben.eu
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Maria Treben Naturprodukte Europa
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Obst- und Gartenbauverein
Kössen- Schwendt

Am 14. Mai fand der 2.
Pflanzenmarkt des Obst-
und Gartenbauvereins Kös-
sen-Schwendt statt. 
Da das Wetter den Eisheili-
gen alle Ehre machte, wur-
den fast alle Stände in der
Halle aufgebaut, so dass
keiner lange frieren muss-
te. Im Angebot standen
viele Gemüse-, Blumen-,
Kräuter-, Obstpflanzen und
Raritäten aus den privaten
Gärten sowie aus Toni Bal-
daufs Bio-Jungpflanzen-
zucht. Auch die Verkaufs-
und Informationstände zum
Thema Gartenbau und De-
koration weckten unser In-
teresse und Kauflust. Im
Vorraum der neuen Turnhal-
le war Gelegenheit, gemüt-
lich Brotzeit, Kaffee und Ku-
chen vom umfangreichen
Buffett zu genießen, gleich-
gesinnte Leute zu treffen
und sich zu unterhalten. 
Der Gartenbauverein freut
sich über das Gelingen der
Veranstaltung. Wir hoffen,

es hat euch auch gefallen!
Beim Lagerhaus, der Metz-
gerei Gründler, Leni Millin-
ger (SPAR Schwendt) und
Jürgen Kendlinger (Mair-
wirt) möchte sich der Verein
herzlich für die gespende-
ten Waren und die großzügi-
ge Unterstützung bedan-
ken!
Auch im nächsten Jahr wird
wieder ein Pflanzen-
 (tausch-) markt stattfinden. 

Am Mittwoch, den 22. Juni,
heißt es wieder „GriaßDi!
beim Straßenfest“ in Kös-
sen. Die Alleestraße wird
dafür von 15:00 bis 23:00
Uhr behördlich gesperrt
und in eine Fußgängerzone
umfunktioniert. Von 16:00
bis 21:30 Uhr präsentieren
sich dann bei freiem Eintritt
zahlreiche GriaßDi! Betrie-
be den vielen Besuchern,
stellen Neuigkeiten vor und
sorgen mit ihren Attraktio-
nen für eine ausgelassene
und fröhliche Stimmung.
Für unsere kleinen Gäste
wartet ein tolles Kinderpro-
gramm mit einer Mega Rie-
senrutsche, lustigem Pony-
reiten und einer Kletter-
wand, die von der Bergret-
tung betreut wird.

Aber auch unsere größeren
Gäste kommen nicht zur
kurz: Motorrad Oldtimer,
Auto- und Mopedausstel-
lung sowie eine eine spek-
takuläre Trial Bike Show

warten auf die Besucher.
Der TVB Kaiserwinkl zeigt in
einer einzigartigen Multivi-
sionsshow die schönsten
Bilder unserer Region.

Als besonderes Highlight
präsentieren die Artisten
des Zirkus Meer waghalsi-
ge Akrobatikvorführungen
und beeindruckende Feuer-
shows.

Fußball Fans aufgepasst:
Ab 17:00 Uhr wird das EM
Vorrunden Spiel Österreich
vs. Island auf einer 10 m2

Großbild LED-Wand live
übertragen – feuern wir
unser Team gemeinsam
zum nächsten Sieg an!

Nebenbei bieten Bauern-
marktstände und einheimi-
sche Gastronomiebetriebe
regionale und internationa-
le Schmankerl an. Die Kai-
serwinkler GriaßDi! Betrie-
be freuen sich auf euren
Besuch!

„GriaßDi! beim Straßenfest“
in Kössen

Um die Wartezeit bis zum nächsten Fasching 2017
zu überbrücken, wird am
Freitag, 3. Juni 2016, ab 18:00 Uhr
am Dorfplatz in Kössen 
ein Halbzeit-Faschings-Fest veranstaltet.
„Rot-Weiß“ ist das Motto und auch die Verkleidung.
Bitte in „Rot-Weiß“ erscheinen!
Getränke gibt’s in der „Wunderbar“.
Für das leibliche Wohl sorgen wir selbst:
Jeder bringt für eine Person etwas Essbares mit
(z.B. Salate, Fleisch, Fisch, Nachspeisen).

Es wird ein Buffet aufgebaut, wo sich 
anschließend jeder bedienen kann.
Bitte gruppenweise absprechen, danke!

Sollte jemand eine Playback-Show
oder Parodie beim Fasching 2017
aufführen wollen, bitte melden:
Friedl, 0664 5254945
Danke!

Wir freuen uns auf dein Erscheinen.

Halbzeit-Faschingsfest am Dorfplatz Kössen
An alle Faschingsumzugs-Teilnehmer und Faschingsfreunde, Sponsoren …
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LBC Kössen
Hexengaudi Turnier 2016

Gebrüder Waldner sind „Kaschtlkönige“
Sehr gut besuchtes Preiswatten im Gasthof Alpenhof

Auch in diesem Frühjahr lud
die Familie Geisler wieder in
ihren Alpenhof zum Preis-
watten und viele Kartenpär-
chen ließen sich nicht lange
bitten und erlebten einen
unterhaltsamen Abend.
Nach zweistündiger Vorrun-
de ging es in der KO-Runde
bis ins Finale. Bürgermeis-
ter Dieter Wittlinger und
Hausherr Hans Geisler tra-
fen dort auf die „Schwoa-
garabriada“ Georg Waldner

jun. und Christian Waldner,
die nach langem Kampf das
bessere Ende für sich hat-
ten. Das kleine Finale ent-
schieden die mehrmaligen
Turniersieger Gerhard Foidl
und Anton Astner für sich.
Die Familie Geisler bedankt
sich bei allen TeilnehmerIn-
nen für diesen kurzweiligen
Abend und hofft auf ein
Wiedersehen im nächsten
Jahr. Danke und bis zum
nächsten Mal.

Theaterfahrt zum Musical „OLIVER!“
am Samstag, 29. Oktober 2016

im Landestheater Innsbruck
(Anmeldung zur Fahrt bitte sobald als möglich!)

Die Tiroler Frauen OG Kössen laden wieder ein zu einer
Theaterfahrt, diesmal ins Landestheater Innsbruck zum
Musical „Oliver!“ nach dem weltberühmten Roman
„Oliver Twist“ von Charles Dickens.

Wir haben Karten für die 1. und 2. Kategorie reserviert
(€ 42, – und € 38,–), hinzu kommen noch die Buskosten.
Weitere Infos bei Anmeldung.
Da wir die Karten bis Ende Juni fix buchen müssen,
bitten wir um

Anmeldung ab sofort – möglichst bis Ende Juni
bei Monika Beyer, Tel. 0676 82337237
Es sind auch spätere Anmeldungen möglich –
Karten gibt’s solange unser Vorrat reicht.

Es sind auch Nicht-Mitglieder herzlich eingeladen –
informiert bitte auch eure Freunde/Bekannten ...
Jeder, den dieses Musical interessiert, ob Groß oder Klein, 
ist zum Mitfahren herzlich eingeladen!

Auf zahlreiche Teilnahme freuen sich die
Tiroler Frauen OG Kössen / Leni Planer mit Ausschuss

(Foto @ Rupert Larl)

Gabi Willerscheid
Leitweg 2 • 6345 Kössen

Tel. 05375 6254
Öffnungszeiten:
Montag  10.00–18.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag  8.00–18.00 Uhr
Freitag  8.00–20.00 Uhr
Samstag  8.00–14.00 Uhr
Termine auch außerhalb der Öffnungszeiten auf Absprache möglich!

Gabi’s Haar Magie

Professionelle 
Haarverlängerung

Am 30. April veranstaltete
der LBC Kössen das 2. He-
xengaudi Turnier. Gespielt
wurde mit besonderen „He-
xenqueues“, die von den
Vereinshexen Monika, Alina
und Alex zur Verfügung ge-

stellt wurden. Gespielt
wurde auf 2 Gewonnene 9-
Ball Spiele im Doppel-K.O.-
System.
Mit Bomben-Stimmung und
viel Enthusiasmus wurde
das Turnier um 12:00 Uhr
Mittag gestartet. Nach 6
Stunden Spielzeit standen

um Punkt 18:00 Uhr die
Sieger fest. Der dritte Platz
ging an Lisa Skof, Zweitplat-
zierter wurde Matthias
Großklaus und den ersten
Platz holte sich die Hexen-
meisterin Alina Steindl. 

Alles in allem war es ein
schöner Tag mit gutem Wet-
ter, spannenden Spielen
und viel Spaß. Abgerundet
wurde der Abend mit net-
tem Zusammensitzen im
Vereinsheim. Ein gro ßer
Dank an alle Helfer und be-
sonders an unsere Hexen.
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Room Escape –
der etwas andere Stammtisch

Die Mitglieder der VUS Hot
Edges veranstalten in regel-
mäßigen Abständen Stamm -
tische zu unterschiedlichen
Aktivitäten.
Der April-Stammtisch führte
die Hot Edges nach Ellmau
zu Room Escape. In zwei
Fünfergruppen und einer
Vierergruppe sollte entwe-
der die Welt gerettet wer-
den oder aus dem Gefäng-
nis ausgebrochen werden.
Jede Gruppe hatte 60 Minu-
ten Zeit, um in ihrem Bun-
ker oder Gefängnis die ent-
sprechenden Hinweise ge-
meinsam zu finden und die

dahintersteckenden Rätsel
zu lösen. Eine extrem lusti-
ge und adrenalinhaltige Ak-
tivität, die auch die Zusam-
menarbeit im Team fördert.
Ganz ohne Hoppalas gings
natürlich auch diesmal bei
den Hot Edges nicht ab. Da
kann es schon mal passie-
ren, dass einem kurz vor
des Rätsels Lösung die Zeit
davonläuft und der Gefäng-
nisausbruch nicht glückt –
aber auch nicht tragisch,
am Ende durften dann doch
wieder alle mit nach Hause
fahren. 

Gute Fahrt für alle Motorradfans
Motorradweihe, schönes Wetter und Rundfahrt
lockte wieder viele FahrerInnen nach Kössen.

Traditionell wurde die Mo-
torradsaison in Bezirk vom
Kössener Club „The Road
Runners“ mit der Weihe er-
öffnet. Zahlreiche Motor-
radfreunde und Zaungäste
kamen am Samstag , den
30. April, zum Dorfplatz in
Kössen, um ihre Boliden
von Diakon Johann Himber-
ger weihen zu lassen. In
einem stillen Gedenken
wurde dabei an die verun-
glückten Fahrer gedacht.
Mit mahnenden Worten ap-
pellierte Himberger  an die
Biker, mit Vorsicht und
Nachsicht in die heurige
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Ihr Werbepartner im Kaiserwinkl

beyerwerbung+druck OG
Werbekonzeption • Druckagentur

6345 Kössen • Mooslenz 39 • Tel. 05375 5311
info@beyer-werbung.at • www.beyer-werbung.at

Café - Restaurant Seespitz

Patrizia (Pati) 
heißt Sie als Gäste
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Montag Ruhetag

Seespitz 3 · 6344 Walchsee
Tel. 0664 88253442 
gasthaus.seespitz@gmail.com

6345 Kössen · Tel. 05375 20295
Mobil 0699 13345811·  j.sachenbacher@gmx.de

Heizung • Gas • Sanitär
Solaranlagen

Badsanierung aus einer Hand
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32. Internationales AH-Pfingstturnier 2016 in Kössen
Bereits zum 32. Mal fand
am diesjährigen Pfingstwo-
chenende das traditionelle
AH-Turnier in der Kaiser-
winklgemeinde Kössen
statt. Der FC Skihütte Kös-
sen scheute keine Kosten
und Mühen, um wieder ein
umfangreiches Programm
für die 13 Mannschaften
aus 6 Nationen auf die
Beine zu stellen. An drei
Turniertagen, an denen u.a.
Mannschaften wie A.I.C.S
Figino Milano, FC Südtirol
und UTA Arad teilgenom-
men haben, stand neben
dem sportlichen Aspekt
besonders das Rahmenpro-
gramm mit der Kaiserwinkl-
Pfingstparty im Veranstal-
tungszentrum, sowie der
Sportlerball im VZ Kaiser-
winkl, im Fokus der Auf-
merksamkeit.

TSV Neuried-München
kann den Titel verteidigen
In einem sehr spannenden,
aber auch hart umkämpften
Finale gerieten die Rumä-
nen in der 10. Minute in Un-
terzahl. Nach einer Tätlich-
keit musste ein Spieler von
UTA Arad mit Rot vom Feld.
Die spielerisch starken
Neurieder drückten auf den
Führungstreffer. Doch vor
allem der Keeper aus Arad
hielt seine Mannschaft mit
tollen Paraden im Spiel.
Nachdem ein Spieler aus
München die blaue Karte
sah und die Spieleranzahl
kurz ausgeglichen war, ge-
lang UTA Arad das 1:0.
Nach einem Freistoß kam

es zum Gestochere im
Strafraum und Alin Saha
drückte den Ball über die
Linie. 
Neuried ließ sich davon
nicht beirren und drückte
auf den Ausgleich, der nach
einigen Chancen auch ge-
lang. 
Kurz vor dem Ende kochten
die Emotionen nochmals
über und der Coach der
Neurieder, Thomas Ströhle,
musste mit Blau-Rot das
Feld verlassen. Nach Abpfiff
hieß es immer noch 1:1,
ein Elfmeterschießen
musste also über den Tur-
niersieg entscheiden. 
Die ersten drei Schützen
beider Mannschaften tra-
fen souverän. Der nächste
Schütze der Rumänen setz-
te den Ball an die Unterkan-
te der Latte. 
Doch Arad konnte sich wie-
der auf ihren Keeper verlas-

Endergebnis 2016
1 TSV Neuried München (Deutschland)
2 UTA Arad (Rumänien)
3 SC Danubius Pletl (Deutschland)
4 FC Freienbach (Schweiz)
5 Preussen Krefeld (Deutschland)
6 SV Frauenstein (Deutschland)
7 DJK Altdorf (Deutschland)
8 TSG Holzhausen-Sylbach (Deutschland)
9 FC Südtirol (Italien)

10 FC Atert Bissen (Luxemburg)
11 Union Sportive Reisdorf (Luxemburg)
12 AICS Figino Milano (Italien)
13 FC Kössen (Österreich)

Spieler des Turniers: Luca Radu (SC Danubius Pletl)
Torhüter des Turniers: Dirk Voss (TSG Holzhausen-Sylbach)

sen, der den darauffolgen-
den Elfer der Neurieder pa-
rieren konnte. Der nächste
Schütze von Arad versuchte
es mit einem Panenka Elf-
meter, scheiterte damit
aber am guten Neurieder
Keeper Sven Hollemann.

Somit hatte Neuried die
Chance, das Turnier für sich
zu entscheiden – und nütz-
te sie. 
Somit können die Mannen
aus Bayern ihren Titel ver-
teidigen. Herzliche Gratula-
tion an die Turniersieger.

Stefan Aichere.U.
Hütte 13 • 6345 Kössen/Tirol
Tel.+43 5375/6249 • Fax 29160
office@auto-aicher.com
www.autoaicher.at

Auto AicherAuto Aicher
Verkauf • Reparatur • Service

bp-Tankstelle
6345 Kössen/Tirol · Hütte 15
Tel. +43 5375/6394 · Fax 29406
tankstelle@auto-aicher.com
Öffnungszeiten: 6.30 – 20.00 Uhr
So- u. Feiertage: 8.00 – 20.00 Uhr
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Taekwondo Verein Kössen - Erfolgreiche 6. Internationale Kaiserwinkl-ASKÖ-Open

Die Kampfrichter der 6. Internationalen Kaiserwinkl-ASKÖ-Open

Mannschaftswertung

Ausführung sämtlicher Baumeisterarbeiten
Kleinste Regiearbeiten bis Großprojekte

6345 KÖSSEN/TIROL
Klobensteiner Str. 33

www.schrollbau.at
Tel. 05375 / 6221
office@schrollbau.at

Leonore (in Rot)

Am 30. April ging die 6. In-
ternationale Kaiserwinkl-
ASKÖ-Open über die Bühne.
Aus 8 Nationen reisten
diesmal die Wettkämpfer zu
unserer Meisterschaft an.
Spanier und Slowaken,
Schweizer, Ukrainer, Polen

und Italiener sowie Deut-
sche und Österreicher be-
völkerten die Wettkampfflä-
che und lieferten sich hoch-
klassige Kämpfe. Interna-
tional hochkarätig besetzt
waren auch die Kampfrich-
ter, die aus Spanien, Italien,

Deutschland und Öster-
reich angereist kamen. Alle
Teilnehmer lobten die per-
fekte Organisation der
Meisterschaft, die ohne die
vielen freiwilligen Helfer
nicht möglich wäre. Wir
sagen hier ein ganz herzli-

ches Dankeschön an alle.
Auch unsere Wettkämpfer
wurden von der internatio-
nalen Atmosphäre ange-
steckt und zeigten gute
Leistungen. Wir konnten 1x
Gold, 4x Silber und 4x Bron-
ze erkämpfen.
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von Rechtsanwältin
Dr. Apollonia Hechenbichler

„Recht auf Licht?!“
Leopold hat ein Einfamilienhaus in einer
schönen Wohnlage. Als er das Haus vor
mehr als zwanzig Jahren gebaut hat, war
es ihm sehr recht, dass der Nachbar sein

Grundstück mit einer Hecke aus kleinen Fichten eingefriedet
hatte und er sich so einen Zaun sparen konnte. Zwischenzeitig
sind die Fichten jedoch über 20 m hoch und Leopold braucht in
seinem ehemals lichtdurchfluteten  Wohnzimmer an helllich-
ten Sommertagen zur Mittagszeit künstliches Licht, die Rasen-
fläche ist vermoost, die einst so wunderbaren Rosen kümmern
im Schattendasein vor sich hin, die Solaranlage ist völlig un-
brauchbar geworden und die Frau von Leopold hat aufgrund
ihrer depressiven Verstimmungen ärztliche Hilfe in Anspruch
nehmen müssen.
In besonders dunklen Stunden denkt Leopold manchmal an
den Kauf einer Motorsäge, aber er ist ein rechtschaffener
Staatsbürger und weiß, dass Selbsthilfe verboten ist.
Kann Leopold das Fällen der Bäume von seinem Nachbarn
verlangen?
Seit 2004 kann gemäß § 364 Abs. 3 ABGB „der Grundeigen -
tümer einem Nachbarn die von dessen Bäumen oder anderen
Pflanzen ausgehenden Einwirkungen durch den Entzug von
Licht und Luft insoweit untersagen, als diese das ortsübliche
Maß  überschreiten und zu einer unzumutbaren Beeinträchti-
gung der Benutzung des Grundstücks führen …“
Es müssen also zwei Voraussetzungen vorliegen, damit dem
Grundstückseigentümer ein Abwehranspruch zusteht: Einer-
seits muss der Schattenwurf das am jeweiligen Ort übliche
Ausmaß überschreiten.Das wird etwa dort nicht der Fall sein,
wo die Bestockung des Grundstückes mit Bäumen üblich ist
und damit auch die Beschattung des fremden Grundes üblich
ist, etwa in Villenvierteln oder im landwirtschaftlichen Misch-
gebiet. Andererseits verlangt das Gesetz, dass der
Grundstücks eigentümer in der Benutzung seines Grund-
stückes unzumutbar beeinträchtigt wird.
Eine solche unzumutbare Beeinträchtigung wird dann vorlie-
gen, wenn der Schattenwurf zu gesundheitlichen Beeinträchti-
gungen des Nachbarn oder seiner Angehörigen führt, wenn
größere Teile des Grundstücks versumpfen oder vermoosen,
eine künstliche Beleuchtung der Räume notwendig wird oder
wenn der Schattenwurf der Bäume zur völligen Unbrauchbar-
keit einer schon bestehenden (also nicht erst im Nachhinein im
Schatten errichteten) Solaranlage führt. Eine eindeutige Rege-
lung, ab wann eine solche Einwirkung unzumutbar ist und bis
wann der Nachbar damit selbst zurecht kommen muss, sieht
das Gesetz nicht vor, weil es hier immer auf die besonderen
Umstände des Einzelfalls ankommt. 
In unserem Fall hätte Leopold mit einer Klage sicher gute
Chancen. Aber bevor er eine Klage einbringt, muss er zuerst
die Hilfe einer Schlichtungsstelle oder des Gerichtes zu einer
gütlichen Einigung in Anspruch nehmen. 
Erst wenn eine gütliche Einigung scheitert, kann eine Klage
auf Unterlassung der Beeinträchtigung eingebracht werden,
das heißt, der Nachbar kann nicht gezwungen werden, die
Bäume zu fällen, er kann sie auch nur stutzen oder auslichten,
wenn dadurch die Beeinträchtigung wegfällt.

Dr. Apollonia Hechenbichler
Rechtsanwältin

A-6345 Kössen · Bichlach 65a
Tel. 0664 4216004 · ra.hechenbichler@aon.at

Recht im Alltag§
Skiclub Kössen – Egaschtlauf 2016

Eine uns schon lieb gewor-
dene Tradition – Teilnahme
am Egaschtlauf in Walch-
see – führten wir auch
heuer fort. Mit Begeiste-
rung und voller Elan, so wie
wir es von unseren Youngs-
ters gewohnt sind, nahmen
18 Kinder teil. Wir errangen
folgende Platzierungen:
1. Simona Achhorner, Gru-
ber Hannes
2. Leonie Achhorner, Alex -
ander Grünbacher, Hannah
Sieberer
4. Romy Mayr
5. Noah Mayr
6. Vincent Fritz, Johannes
Schmid, Lea Maier
7. Maximilian Mühlberger,
Alois Mammet, Leon Hofer
8. Chiara Hofer
9. Leonore Mammet
10. Sarah Buchauer
14. Yasmin Mühlberger
18. Manuel Schlechter
Wie man sieht, sind unsere
Skiclubber auch schon im
Frühling topmotiviert. Wir
freuen uns riesig über die
immer rege Teilnahme an
verschiedensten Wettbe-
werben, es ist schön, euch

immer in Aktion zu erleben. 
Wer Lust hat – nicht verges-
sen: Die Skihütte veranstal-
tet am 29. Mai das „Ummi-
und-Auffi“-Rennen, alle
Schanzenbezwinger ab 12
Jahren sind teilnahmebe-
rechtigt!
Zum Abschluss möchten
wir uns nochmals bei unse-
rem gesamten Trainerteam
für die tolle Arbeit im Win-
ter/Sommer bedanken und
freuen uns auf weitere Trai-
ningseinheiten!
Alpin:
Walter Harasser (Renngrup-
pe), Helmut Dagn (Gruppe
2) und Pep Pfaffinger (Zwer-
gerl und Damen)
Nordisch:
Walter Fuchs (Renngruppe),
Christian Wachabauer
(Gruppe 2) und Anni
Schwentner (Zwergerl)
Ergebnislisten, News und
Trainingsmöglichkeiten er-
fahrt ihr wie immer auf un-
serer Homepage.
Wir freuen uns auch beson-
ders über frische Neuein-
steiger!

Ski-Heil, eure Petra

Der Jubiläumsegaschtlauf
ist Geschichte – am Freitag,
den 13. Mai, ging die 10.
Auflage dieses beliebten
Kinder- und Staffelrennens
in die nächste Runde. 
Insgesamt sprinteten die
229 Teilnehmer 456 km.
Das Wetter würde ein Opti-
mist als „durchwachsen“
bezeichnen, einzig die Kin-
der kamen trockenen
Fußes ins Ziel. 
Bei der After Race Party

heizte wieder DJ PYRIT ein
und umrahmte die Sieger-
ehrung im gut gefüllten
Festzelt.
Der Egaschtlauf 2016 war
wieder ein voller Erfolg, wir
sehen uns 2017 wieder!

Ergebnisse und Infos unter
www.llcwalchsee.at
Unser Dank gilt allen Spon-
soren, Teilnehmern, Zu-
schauern und Helfern, ihr
wart Spitze!

LLC Walchsee – Egaschtlauf 2016
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Landesmusikschule St. Johann i.T.

Erwachsenenkonzert
Montag, 06.06.2016, 19:30 Uhr, VS Kössen
Korrepetition und Organisation:
EL Mag. Brigitte Zimmermann

Schlusskonzert
der Expositur Kössen
Montag, 27.06.2016, 19:00 Uhr, VS Schwendt
Korrepetition und Organisation:
EL Mag. Brigitte Zimmermann

Kameradschaftsbund Kössen

Bergmesse
auf der Rudersburg

Sonntag, 19.06.2016
11:00 Uhr
(nur bei schönem Wetter!)

Der Kameradschaftsbund und Obmann Martin Gründler
freuen sich auf eure Teilnahme!

Kameradschaftsbund Kössen
Samstag, 04.06.: Bezirkswandertag in Walchsee 
Rundumwanderung um die Schwemm (freie Teilnahme)
Treffpunkt: 13:00 Uhr bei der Stocksporthalle (EV-Halle)

in Walchsee

Juli: Arbeitseinsatz Oldtimertage in Kössen 
Fr. 1. Juli: Aufbau

Sa. 02.06.: Ausschank/Verpflegung – Kaiserwinkl Classic
So. 03.06.: Ausschank/Verpflegung   – Oldtimer-Treffen

Ausrückung bei jeder Witterung.

Auf eine zahlreiche Teilnahme und Mithilfe freut sich der
Obmann Martin Gründler.

Landesmusikschule St. Johann i.T.

„Lange Nacht der Kirche“
mit musikalischem Programm der LMS

Freitag, 10.06.2016
18:00 Uhr, Einsiedelei
19:30 Uhr, Kirche St. Nikolaus in der Weitau
21:00 Uhr, Dekanatspfarrkirche St. Johann i.T.
22:00 Uhr, Antoniuskapelle

Kulturführungen mit Mag. Peter Fischer, Organisation:
Thomas Reiner

LC Niederwies Kössen – Vorankündigung

1. kaiserwinkl.run
Samstag, 16.07.2016
Rundkurs 1000 m am Achendamm, Kössen-Waidach
Für alle Altersklassen

Anmeldung bis 14. Juli an Claudia Unterdorfer
Tel. 0676 5069909 od. claudi.u8191@gmail.com

Alle Infos unter: http://www.kaiserwinkl.run/

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme!

SportundNatur Kössen
Nepal – Land der Götter
„Vom Dschungel bis ins ewige Eis“
Multimedialer Reisebericht
von Andi Schwentner –
Trekking Langtang 2015

Freitag, 03.06.2016, 21:00 Uhr
am FreizeitCamp SportundNatur Kössen
Bei ungünstiger Witterung > Ausweichmöglichkeit!
Spenden gehen zu Gunsten des Nepalhilfsprojektes
zum Wiederaufbau von Langtang.
www.sportundnatur.com
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Wöchentliche Veranstaltungen
Das wöchentlich aktuelle Programm erhalten Sie in den TVB Infobüros – Ermäßigungen mit KW-Card

Montag
10:30 Golfclub Kaiserwinkl
Kössen: Golf-Schnupperkurs;
Anm. 05375 2122
17:00 Haus Sebas tian, Allee -
str. 11, Walchsee: Kutschen-
fahrt; Anmeldung: Infobüro
Walch see, 0501 100-20
18:00 Kapshof Kössen: Hatha
Yoga; Anm. 0664 24444580

Dienstag
08:30 Geführte Ganztages-
wanderung mit Wanderführer;
Anm. Infobüros 0501 100
15:00 Infobüro Kössen: Pfer-
dekutschenfahrt mit Einkehr;
Anmeldung 0501 100 
16:00 Dagnhof, Alleestraße 3,
Walchsee: Kutschenfahrt; An-

meldung: 05374 5265
16:00 Hermon’s Hof, Hütte
35, Kössen: Brennereibesich-
tigung; Anm. 0676 7745348
17:00 Kapshof Kössen: Pilates
19:45 Kapshof Kössen: Hatha
Yoga; Anm. 0664 2444458
20:00 Musikpavillon Walch-
see: Platzkonzert der BMK (ab
21.06.)

Mittwoch
10:00 Kaminstube Walchsee:
Pferdekutschenfahrt mit Be-
sichtigung des Biobauernho-
fes Aigen; Anm. 0501 100-20
17:00 Haus Se bas tian, Allee -
str. 11, Walchsee: Kutschen-
fahrt; Anmeldung Infobüro
0501 100-20

19:30 Kapshof Kössen: Hatha
Yoga; Anm. 0664 2444458

Donnerstag
08:30 Geführte Ganztageswan-
derung mit Wanderführer; Anm.
Infobüros 0501 100
16:00 Infobüro Kössen: Pferde-
kutschenfahrt in Kössen; An-
meldung: Infobüro 0501 100
16:00 Dagnhof, Alleestr. 3,
Walchsee: Kutschenfahrt um
den See inkl. Getränk; Anmel-
dung: 05374 52650
20:00 Hotel Alpina Kössen:
Tanzabend mit Brennhoiz“;
Anm. 05375 2146
21:00 Hotel Peternhof Kös-
sen: Tanzabend mit den „Mon-
tanaras“; Anm. 05375 6285

Freitag
10:00 Haus Sebas tian, Allee -
str. 11, Walchsee: Kutschen-
fahrt; Anm.: Infobüro Walch -
see, 0501 100-20

Samstag
20:00 Hermon’s Hof, Hütte
35, Kössen: Brennereibesich-
tigung; Anm. 0676 7745348

Sonntag
10:00 GH Zahmer Kaiser
Walchsee: Frühschoppen mit
Livemusik, Anmeldung 0660
7151535
14:00 Schwemmturm Nähe
Moarhof Walchsee: Moorfüh-
rung 

Termine im Juni
3. Juni
18:00 Dorfplatz Kössen: Halb-
zeit-Faschings-Fest „Rot-Weiß“
(bitte in Rot-Weiß erscheinen!)
4. Juni
17:30 Kapshof Kössen: Yoga;
Anm. 0664 2444458
Hackeralm Schwendt und Na-
ringalm Kössen: Herz-Jesu
Feuer (abends)
4.–11. Juni
Golf- und Funwoche im Kaiser-
winkl
10. Juni
19:30 GH Alpenhof Walchsee:
Platzkonzert der BMK Walch-
see (Ausweichtermin 17.06.)

12. Juni
11:00 GH Erzherzog Rainer
Kössen: Frühschoppen
18. Juni
18:00 Rettenschöss: Kaiser-
winkl Sonnwendfest
21. Juni
Musikpavillon Walchsee:
1. Platzkonzert
22. Juni
16:00–21:00 Kössen: „Griaß-
Di“-Straßenfest mit Schman-
kerl und Kinderprogramm
25. Juni
18:30 Kössen-Bichlach: Feu-
erwehrfest mit Pumpenweihe

26. Juni
11:00 Pfarrgarten Kössen:
Pfarrfest; Hl. Messe um 10:00
17:30 Kapshof Kössen: Yoga;
Anm. 0664 2444458
26. Juni – 3. Juli
19. Kaiserwinkl Stammgäste-
woche mit Rahmenprogramm
27. Juni
10:00 Infobüro Kössen: Orts-
führung mit Monika
28. Juni
09:00 Schluchtenklettern für
Kinder in Kössen; Anmeldung
Infobüros 0501 100
10:00 Infobüro Walchsee:
Ortsführung mit Josef

29. Juni
10:00 Wildkräuter-Spazier-
gang in Walchsee für die ganze
Familie; Anmeldung Infobüros
0501 100
30. Juni
10:00 Abenteuerliche Schatz-
suche in Walchsee für die
ganze Familie; Anmeldung In-
fobüros 0501 100
14:00 Kutschenfahrt mit Bau-
ernhofbesichtigung in Walch-
see; Anmeldung Infobüros
0501 100
20:00 Musikpavillon Kössen:
1. Platzkonzert der BMK

Neue Sommer-
Öffnungszeiten:
Mo + Fr 16 bis 22 Uhr

Do 19 bis 22 Uhr
Reservierungen ab
10 Personen auch außerhalb
der Öffnungszeiten.
Tel. 05375 20477-33

www.vz-kaiserwinkl.at • Kössen, Postweg 6          www.facebook.com/VZ.Kaiserwinkl

Big Band
Swing, Jazz-Standards, Rock
und Popnummern
Karten:
Raiffeisenbanken und
www.oeticket.atSa 26.11.2016

Stephan Zinner
Wilde Zeiten
Solo- Musik- Kabarett
Karten:
Raiffeisenbanken und
www.oeticket.at

Do 15.09.2016

Programmvorschau
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Schwendt: Suchen Hilfe zum
Vorbereiten f. Ferienhaus (Säu -
bern, Heizung ...), 4-6mal/Jahr;
Y. Seidel, 0049 172 9322295
od. 0049 3741 529063

Seestadl b. Seehotel Brunner
Walchsee sucht für Sommerfe-
rien ein Mädchen zur Mitarbeit
im Seestadl; 3-4 Tage, 6-Std.-
FerienJob; 0664 88398780

Verschenke junge Kätzchen,
grau-weiß oder drei-farbig;
Kössen, 0699 12273869

Thermomix TM5! Wollen Sie
den Thermomix live erleben?
Haben Sie Lust auf ein unver-
bindliches Erlebniskochen?
Infos: i.ranacher@drei.at

Verkaufe neuwertiges Digital
Keyboard Yamaha PSR-F50
inkl. Standfuß, € 70 (Neuwert

€ 140); Binderlehner-Schwaig-
hofer, 0664 5261223

Verk. Herren-Bergschuh (Lowa
Mountain Expert GTX), nur 2-
mal getragen, Gr. 41 1/2, Neu-
preis € 270; Preis bestimmt
der Käufer; 0699 10225231

Vortrag von Roland Düringer
Do. 09.06., 18:30 REHA Zen-
trum Bad Häring, Eintritt frei!
Veranstalter: Life Award-Sie-
ger 2011 Paulus Ploier

Konzert der „Paulus’ Painting
Blues Band“, 09.06., 19:30,
REHA Zentrum Bad Häring,
Veranstalter: Life Award Sie-
ger 2011 Paulus Ploier

Kitzbüheler Kunsttreff – im -
mer 1. Dienstag im Monat um
19 Uhr; Infos unter 0699
11461471, auch Nicht-Mit-
glieder herzlich willkommen

Kössen-Moserberg:1-Fam.Hs.
158 Wfl., 7 Zi.,  Bj ‘06, 286 m²
Grd., Sauna, Carport + 2 Stell -
pl., ab sof., € 375.000; 05375
20524; bali246@gmx.at

Kössen-Alleestraße: Verkaufe
exkl. 4-Zi-Whg. 110 m², 2. OG
in 6-Fam.Hs. m. Garage u. Kel-
lerraum, 2 Balk., teilmöbl., Preis
auf Anfr., 0676 845370300

Kössen: Vermiete ab August
3-Zi.-Whg., ca. 72 m2, Parkett,
Einbauküche, Bad/WC, Balk.,
Keller, Pkw-Abstellpl., Miete €
650 warm; 0650 3917406

85 m2 Wohnung zu vermieten,
1. OG Postgebäude Kössen;
WZ, KÜ möbliert, 2x SZ, Bad,
WC, Balkon & Kellerabteil;
05375 2330

Kössen: Vermieten ab sofort
eine gemütliche, hochwertige
Wohnung, 45 m2, voll möbliert,

Balkon und Terrasse, Garage
und Keller; 0664 1286155

Kössen, Wiesenweg: Vermie-
te ab Juli 2016 wunderschöne
EG-Wohnung, 94 m², mit Ter-
rasse, Garten, Garage und Kel-
ler; 0676 83853537

Suche Wohnung, 2-3 Zimmer,
in Kössen oder Umgebung;
0664 6456075 oder
0664 7834807

Vermiete Räumlichkeiten im
Yogahaus Kössen für Thera-
peuten/Ernährungsberater ...
mit großem Bewegungsraum,
Parkplätze; 0664 2444458

Suche für Mai bis September:
Allroundkraft, die kochen &
Zimmer reinigen kann; Kaps-
hof-Yogahaus, Stunden nach
Vereinbarung; 0664 2444458

Redaktionsschluss
für die Juli-Ausgabe:

Dienstag, 14. Juni 2016

Kössen/Walchsee/Schwendt
04./05. Dr. Ulrike Forst, Kössen 05375 6421
11./12. Dr. Martin Fahringer, Kössen 05375 2456
18./19. Dr. Reinhart Kurz, Walchsee 05374 5232
25./26. Dr. Martin Fahringer, Kössen 05375 2456

Rettenschöss
04./05. Dr. Stephan Greiderer, Niederndorf 05373 61340
11./12. Dr. Julius Maria Wiegele, Ebbs 05373 42211
18./19. Dr. Andreas Strasser, Ebbs 05373 42594
25./26. Dr. Michael Mair, Erl 05373 8215

Dipl.TA Stefan Gmeiner,
Schlechterhöhe 2, Kössen 0664 5159010

Dipl.TA Christian Gschwendtner,
Jennbachweg 16, 6342 Niederndorf 0676 5457286

Tierärzte

Zahnärztlicher Notdienst im Juni

Wochenenddienste der Ärzte im Juni

04./05. Dr. Hans Georg An der Lan, St. Johann 05352 63762
Zahnarzt Jörg Kutning, Kramsach 05337 63381

11./12. Dr. Helene Leonhard, Kundl 05338 6611
Dr. Christian Willinger, Fieberbrunn 05354 57155

18./19. Dr. Eugen Endstrasser, Westendorf 05334 30032
Dr. Richard Linser, Wörgl 05332 71887

25./26. Dr. Joachim Gebhardt, Fieberbrunn 05354 527700
Dr. Arno Magerle, Brixlegg 05337 66884

K L E I N A N Z E I G E N

Anzeigenannahme
Anzeigengestaltung
für österreichische und deutsche
Zeitungen

Mooslenz 39 • 6345 Kössen
Tel.    05375 5311
Mobil 0676 82337236
Mail   info@beyer-werbung.at
www.beyer-werbung.at

beyer
werbung+druck OG

Notrufnummern – wichtiger Hinweis!
Falls bei Notfall kein Handyempfang:

• Handy ausschalten, wieder einschalten.
• Keinen PIN eingeben!
• Statt dem PIN eine Notrufnummer eingeben

(z.B. 144 oder den Euronotruf 112).
• Bei deaktiviertem PIN SIM-Karte rausnehmen.
• Akku wieder rein und den Notruf eingeben

(z.B. 144 usw.).

Mutter-Eltern-Beratung
am letzten Donnerstag im Juni, 30.06.2016,

14:30–15:30 in der NMS Kössen
Wir freuen uns auf euer Kommen

(ohne Anmeldung, kostenlos).

Dr. Forst, DGKS Christine Mayr
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